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Poincaré und die Wahrheit
L Von beſonderer Seite wird uns geſchrieben

Jn der Sitzung der franzöſiſchen Deputiertenkammer
m 27 Oktober wurden die Fragen des nahen

uns behandelt An den Jnterpellationen deren
Beantwortung der Miniſterpräſident Poincaré er
ledigte beteiligten ſich die Abgeordneten Belle und
Barihe Belkle ſtellte einige Fragen über frühere
Vereinbarungen die von den Kabinetten Briand und
Ribot auf Koſten der Türkei mät den Alliierten zum
Abſchluſſe gelangten Barthe wünſchte zu wiſſen ob
das zariſtiſche Raſhland von ſeinen Verbündeten die
Zuſicherung Konſtantinopel s unter Wahrung
der Dardanellenfreiheit erhalten habe Po
als früherer Präſident der Republik in ſämtliche ge
heimen Abmachungen der Republik eingeweihr iſt er
widerte guf Barthes Frage Niemals haben wir den
Ruſſen Konſtantinopel verſprochen Jn derſelben
Debatte verlieh ſich Poincars den Titel eines Advo
katen der Wahrheit und Frankreichs

Wie ſteht es nun mit der Wahrheit daß Frank
reich die Stadt des Khalifen niemals den i zu
erkannt habe Die aktenmäßigen Quellen ſind ſpärlich
Sie ſtammen ſaſt durch wegs aus der m

Vor vierzehn Tagen verwffſentlichte Proſeſſor
Toynbec ein Beamter des britiſchen Außenamtes
ein Buch das die r re a Grundder während des Krieges und in den Friedensjahren

etroffenen interalliierten Entſcheidungen unterſucht
In dem Buche leſen wir Jm September 1914 be

annen die agbbſchließenden Verhandlungen zwiſchen
em ruſſiſchen Botſchafter in London und dem bri

tiſchen Außenamt über die Konſtantinopeler Frage ſie
wurden in enger Fühlungnahme mit dem fran ſiſchen
Boſſchafter Cambon geführt Der ruſſiſchen Regierung
wurde die bindende Zuſage erteilt daß Kon
ſtantinopel dem Zarenreiche zuſallen werde unter Vor
behall der Freiheit des DardanellenSeeweges Ueber
die Aufteilung der Türkei kam man dahin
überein daß die llein aſiatiſchen Gebiete von den
iſlamitiſchen Unterdrückern befreit werden müßten
England wurde Meſopotamien reſtlos zugeſprochen
nebſt freier Verſügung über e Frankreich er
a Syrien und Smyrna Jtalien Adalia und

exandrette eWichtiger als dieſes Zeugnis ſind die Aeußerungen
der leitenden franzöſiſchen Stagtsmänner und Poin

ares ſelbſt die wir in dem Buche des Prinzene on Bourbon finden Wie belannt be
mühte ſich Prinz Sixtus in den Jahren 1916/17 um
einen Sonderſrieden der Entente mit Oeſterreich
Ungarn er führte vertrauliche Beſprechungen mit den
leitenden Diplomaten des frangöſiſchen Außenamtes
und mit Poincaré dem er den Friedensantrag ſeines
Schwagers Karl von Oeſterreich übermittelte Jm
Verlaufe dieſer Geſpräche gebangte auch die Frage
Konſtantinopel aufs Tapet Wir zitieren im Na
ſtehenden aus dem Buche des Pringen Sixtus

Am 23 November 1916 ſagte der damalige
Direktor des franzöſiſchen Außenamtes Jule s Cam
hon zum Prinzen Konſtantinopel gehört
den Ruſſen wir ſind da etwas zu raſch geweſen
Es war ein großer Fehler Am 5 März 1917 teilte
der damalige Präſident der Republik Poincarsdem Prinzen mit Jch mache Sie darauf aufmerkſam
daß Rußland den Krieg ausſchließlich um Konſtan
tinopel führt Am 31 März desſelben Jahres als
die Umwälzung in Rußland eingetreten war er
kundigte ſich Poincaré bei dem Prinzen wie man in
Wien über Konſtantinopel denke Als der Prinz er
widerte daß dieſe Frage leicht geregelt werden lönne
meinte der Präſident Die Dinge werden in der
Türkei einen ganz anderen Lauf nehmen als man
denkt Am 23 Juni 1917 ſprach der Schwager Karls
wiederum mit Jules Cambon Dieſer machte u a die
Mitteilung daß die neue ruſſiſche Regierung durch
Vermittlung des Miniſters Mallbakof nach Paris und
London das Erſuchen gerichtet habe die Abmachungen
über Konſtantinopel hin fällig zu erklären Wiür
ſind nun gezwungen die Kriegsziele der Entente einer
gründlichen Umgeſtaltung zu unterziehen denn x der
Schritt Rußlands ändert unſern ganzen Plan Kelnes

s werden wir aber Rußland eine Mitwirlung beier Auſſtellung der neuen Kriegsziele bewilligen Wir
werden tun was wir wollen Die Aufgabe Konſtan
tinopels durch die revolutionäre Regierung in Peters
burg zwingt uns zu einer Neuorientierung unſerer
Kriegszielpolitik

Jn der Kammerſitzung vom 27 Oktober hat ſich der
Atſeclat der Wahrheit eine unwahrheit zu
ulden kommen laſſen

Der Wahlkampf in England
Scharfe Angriffe Lloyd Georges gegen Law

In London 1 November Eig Drahtmeld Die
neue Regierung wird morgen ihren erſten Miniſterrat
abhalten Das Kabinett wird heute abend oder
morgen früh durch noch ſehlende Miniſterernennungen
vervollſtändigt werden Die letzte Entwicklung des
Wahlfeldzuges zeigt eine Verſchärfung des
Kampfes zwiſchen Lloyd Georges undBonnar Law Während die Wahlreden des neuen
Miniſterpräſtdenten bisher auf einen verſöhnlichen
Ton geſtimmt waren und alle Schärſen vermieden
wurden ſind die Angriffe von Lloyd George und

e Anhängern gegen Bonar Law in den letzten
agen heftiger geworden So ſpröcht Birkenhead

der auf der Seite Lloyd Georges im Wahlbampf ſteht
von zweitklaſſigen Gehirnen die nicht in der Lage
ſeien erſillaſſige Problewe zu löſen Auf der anderen
Seite iſt die Gruppe Lloyd Ceorges darüber auf
gebracht daß die Nationalliberalen in etwa 30 Wahl
kreiſen die dieſe als ihren Beſitz betrachten auf die
Oppoſition der Konſervativen ſtoßen Die National
ſibera en drohen daher ihrerſeits Kandidaten in den
onſerrativen Wahlkreiſen auſzuſtellen Jedenfalls

wird die Auseinanderſetzung zwiſchen Lloyd George
und Vonar Lauv ſich allem Anſchein nach von nun an
in ſchärferen Tönen bewegen

lich nachmittags mit Ausnahme der
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Wirth und Varthon über das Markproblem
Die Neparationskommiſſion beim Reichskanzler

Die Verhandlungen mit der Reparationskommiſſion
haben geſtern begonnen Sie werden nach Bradburys
Ankündigung zwei Wochen in Anſpruch nehmen man
wird alſo diesmal wenigſtens bemüht ſein ſich einiger
maßen gründlich über die Lage in Deutſchland zu
unterrichten Die deutſche Oeffentlichkeit wird über die
eigentlichen Verhandlungen in den nächſten Tagen ver
mutlich nicht viel erfahren denn den Teilnehmern iſt
bis zum Abſchluß vermutlich Stillſchweigen geboten
andererſeits läßt ſich der Gang der Verhandlungen
zunächſt auch ſchwer überſehen da die Arbeit bald
unter die einzelnen Unterkemmiſſionen verteilt werden
wird Die Germania die allmählich wieder ihren
alten Charakter als Regierungsorgan erhält hat des
halb Recht wenn ſie die deutſche Preſſe zur Zurück
haltung ermahnt Die Verbreitung von Gerüchten
wie beiſpielsweiſe desjenigen von der beabſichtigten
Beſchlagnahme der Goldvorräte der Reichsbank und
ſei es angeblich auch nur zwecks beſchleunigter Stabi
liſierung der Mark iſt gewiß das ungeeignetſte Mittel
um dieſe Stabiliſierung zu erleichtern Aber auf der
anderen Seite ſind die Fragen die jetzt in Berlin ver
handelt werden ſo lebenswichtig für das ganze
deutſche Volk daß das große Intereſſe der Oeffentlich
keit an den Berliner Verhandlungen und ſogar eine
gewiſſe Nervoſität verſtändlich wird Die Reichs
regierung will dem anſcheinend auch nach Möglichkeit
Rechnung trag indem ſie wenigſtens kurze Berichte
über den Verlauf der Verhandlungen herausgibt ſo
weit ſie jeweils eine Bekanntgabe der einzelnen Phaſen
für zuläſſig und nützlich hält Das iſt um ſo not
wendiger als die Ententepreſſe von ihren Gewährs
männern vermutlich wieder aufs beſte unterrichtet und
bemüht ſein wird den Gang der Verhandlungen und
die Stimmung in Deutſchland zu beeinfluſſen Das
gilt in erſter Linie natürlich von der Pariſer Preſſe
Was bisher ebenfalls auf dem Wege über Paris
von dem Programm der Reparations
kommiſſion bekannt geworden iſt läßt leider nicht
viel Gutes hofſen Danach würde es ſich auch diesmal
in erſter Linie nicht um Hilfe ſondern um die An
wèndung neuer Druckmittel handeln Denn im
Vordergrunde dieſes Programms ſteht nicht die
Zahlungserleichterung ſondern die Finanzkontrolle in
ſchärffter Form Damit aber wäre natürlich nichts ge
wonnen

Der Empfang beim Reichskanzler
Geſtern ſind die Führer der Kommiſſion vom

Reichskanzler empfangen worden Die Regierung
gibt darüber folgenden amtlichen Bericht aus

Der Reichskanzler
begrüßte die Reparationskommiſſion und insbeſondere
den neuernannten Vorſitenden Herrn Louis Barthou
dem es vergönnt ſein möge Amt mit Erfolg für
die in der Reparationskommiſſion vertretenen Völker
und für Deutſchland zu führen und die Vorausſetzungen
zu ſchaffen die für jede klünftige ökonomiſche und
kulturelle Zuſammenarbeit der europäiſchen Völker
und damit auch der Nationen der Welt notwendig ſind
Er begrüßte die Jnitiative Gläubiger und Schuldner
zuſammenzuführen um einen Ausweg zu finden Er
und ſeine Mitarbeiter ſtellten ſich mit voller Offenheit
und Aufrichtigkeit der Ausſprache zur Verfügung Der
Reichskanzler wies ſodann auf die Veränderungen

hin die in der 4 Deutſchlands ſeit dem letzten Be
ſuch des Garantiekomitees im Juli eingetreten ſind
und belegte dieſe Aenderung mit den vergleichenden
Daten der deutſchen n der deutſchen Groß
handelspreiſe Das deutſche Volk dem es an den not
wendigſten Nahrungsmitteln und an Kohlen fehle
ſtehe vor einem furchtbaren Winter des Hungers und
der Kälte Die bisherigen Verſuche aus der kranken
deutſchen Wirtſchaft möglichſt große Leiſtu her
auszuholen hätten weder Gläubiger noch ldner
befriedigt Der richtige Weg ſei erſt die kranke
Wirtſchaft zu heilen nur dann beſtehe Aus
ſicht Leiſtungen aufzubringen deshalb ſei die Sta
biliſierung der Währung das Kernproblem der Auf
gabe Die Stabiliſierung der Währung werde von
ſelbſt das Gleichgewicht in den deutſchen Staats
ſinanzen herbeiführen Er begrüßte die Mitteilung der

eparationskommiſſion daß Gegenſtand der Berliner
Verhandlungen die Stabiliſierung der Mark und der
Ausgleich des Budgets ſein ſoll Die Hauptaufgabe ſei
ſchnell zu praktiſchen Vorſchlägen zu kommen und ſie
mit raſchem Entſchluß durchzuführen Nur eine ſchnelle
Aktion könne die Lage retten und die Leiſtungsfähig
keit Deutſchlands wieder herſtellen

Auf dieſe Anſprache des Reichskanzlers legte der
Vorſitzende der Reparationskommiſſion Herr

Louis Barthou
die Gründe dar die die Reparationskommiſſion ver
anlaßt hätten ſofort mit der deutſchen Regierung in
Verbindung zu treten Jn den Worten des Kanzlers
liege ein Zeugnis und ein Programm DieReparationskommiſſion ſchätze beide um ſo höher als
ſie von der durch ihre amtliche Stellung am meiſten
qualiſizierten Perſönlichkeit herrührten Was das
Zeugnis anlange das der Reichskanzler über die Lage
Deutſchlands ablegte ſo nehme es die Reparations
kommiſſion zur Kenntnis ohne es für den Augenblick
u erörtern es werde das erſte Blatt des Akltenſtückes
ein das ſie zuſammenſtellen werde Was das Pro

gramm anlange ſo habe der Reichskanzler eher
n aufgeworſen als Löſungen eſen Dieſe

ragen ſeien indeſſen durchaus diejenigen die in das
Arbeitsgebiet der Reparationskommiſſion ſielen Die
Stabiliſierung der Mark ſei die erſte Frage
deren Verbindung mit dem Gleichgewicht des Budgets
niemand beſtreite Die Reparationskommiſſion danke
dem Kanzler für ſein Verſprechen an den Verhand
lungen mit völliger Offenheit und Ehrlichkeit mit
zuarbeiten Es handle ſich darum möglichſt ſchnell das
Ziel zu erreichen das gemeinſam ins Auge geſaßt
worden ſei Die Reparationskommiſſion hoffe in allen
Dienſtſtellen die an den Verhandlungen teilnehmen
werden jenen guten Willen anzutreffen von dem der
Kanzler geſprochen habe Die Reparationskommiſſion
ſei hergekommen um einen kranken Körper zu be
handeln um den Ausdruck des Kanzlers zu ge
brauchen es ſei daher nötwendig daß ſie die ganze
Ausdehnung und alle Anzeichen der Krankheit kennen
lerne Der Augenblick ſei gekommen ohne Umſchweife
zu ſprechen und an die Arbeit zu gehen Von dieſem
Nachmittag ab heiße daher die Parole Arbeiten wir

Es wurde hierauf beſchloſſen die Verhandlungen
ſofort zu beginnen Die erſte Sitzung der Reparationsenniſon mit den beteiligten deutſchen Reſſorts hat

geſtern nachmittag im Reichsfinanzminiſterium ſtatt
gefunden

B Berlin 1 Nov Eig Drahtmeld Die Ver
handlungen mit der Reparationskommiſſion werden heute nachmittag im Reichsfinanz
miniſterium ſortgeſetzt werden Außer dem Finanz
miniſter nehmen an ihnen teil die Staatsſekretäre
Fiſcher und Schröder und Staatsſekretär Bergmann
Der Herr Finanzminiſter iſt in ſeinem Weinlieferungs
prozeß anderweitig beſchäſtigt was ja nun freilich
keinen ſehr imponierenden Eindruck auf die aus
ländiſchen Gäſte machen wird

än
Die bayriſche Regierungskriſe

Eine Ueberraſchung Dr Meyers Abſage
Die Löſung der bayeriſchen Kabinettskriſe hat un

erwartet eine Verzögerung erfahren Staatsrat
Dr Meyer der bereits als Nachſolger des Grafen
Lerchenfeld gält hat die Bildung eines neuen Kabi
netts abgelehnt Es wird uns darübdr berichtet

In München 1 November Eig Drahtmeldung
Staatsrat Dr Meyer hat die Uebernahme
des Miniſterpräſidiums abgelehnt Er
hat nach anderthalbſtündiger Beſprechung mit dem
Fraktionsfühner der Bayeriſchen Vollspartei Geheim
rat Held dieſem ſeinen unabänderlichen Entſchluß
mitgelteilt

Staatsrat Dr Mever hat ſeinen überraſchenden
Entſchluß nach Erwägung aller Umſtände gefaßt
Hierzu gehörte zweifellos die Erwägung daß ihm
unter beſſeren Zeitverhältniſſen eine längere Amisdauer
beſchieden ſein werde als ſie ihm unter den jetzigen
geſpannten Verhältniſſen in Ausſicht ſtehe Die gegen
wärtige politiſche Lage iſt zur Ausführu des er
welterden und verſchärſften föderaliſtiſchen Programms
der Bayeriſchen Volkspartei noch nicht veif Es iſt an
zunehmen daß jetzt ein anderes Mitglied des Miniſter
rats wahrſcheinlich der Miniſter des Jnnern
Dr Schweyer früher im Reichsdienſt unter Bei
gabe eines Staatsſekretärs für das Aeußere mit dem
Minlſterpräſidium betraut werden wird Auch an den
der Bayeriſchen Volkspartei angehörigen Kultus
miniſter Dr Matt den rangälteſten Miniſter

im Miniſterrat iſt
Uebrigens kann die Wiederbeſetzung des

äſidiums nach der Abſage Dr Meyers erſt
Woche von den Koalitionsſührern be

auch die energiſchſte Perſönlichkeit
wird gedacht
Miniſte
in n

der
linge aus Wladiwoſtok angekommen Die fünf

ſprochen werden Jhre auf heute angeſetzte Be
ſprechung unterblieb auch die für Freitag vorgeſehene
Einberufung des Landtages wird verſchoben werden
müſſen Es iſt alles wieder in der Schwebe

Tarifverhandlungen
Einigung mit den Reichs und Staatsarbeitern
Die Verhandlungen mit den Spitzenorganiſationen

über die Erhöhung der Arbeiterlöhne für
November haben geſtern im Reichsfinanzminiſterium
zu einer Einigung geführt

Wie der Allgemeine Verband der Deutſchen Ban k
an geſtellten mitteilt wurden geſtern im Arbeits
miniſterium zwiſchen den Tarifvertragsparteien neue
freie Verhandlungen für den 2 November
vereinbart

Kurze Nachrichten
Geſtern reiſte die memelländiſche Abordnung

von Memel nach Paris ab Jn Tilſit und Jnſterburg fanden
anläßlich der Durchfahrt der Abordnung große Kundgebungen
für eine Rückgabe des Memellandes an Deutſchland ſtatt
Der Streik der Hafenarbeiter in Stettin iſt
beendet Auch die Kaffechausmuſiker haben die
Arbeit wiederaufgenommen Ebenſo wurde der mehrtägige
Streik auf den pfälziſchen Eiſenbahnen beigelegt

Die Stadtvertretung von Budapeſt beſchloß Kemal
Paſcha aus öffentlichen und freiwilligen Beiträgen einen
Ehrenſäbel zu überreichen Nach einer Havas Mel
dung aus Tokio ſind in GenSan auf Korea 2000 Flücht

mittel amerikaniſchen Staaten haben die Ein
ladung zu der von Waſhington vorgeſchlagenen Ab
rüſtungs Konferenz für die Zandheere angenommen
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Muſſolinis Kabinett
Der Treueid vor dem König
einem in Berlin vorliegenden 32777an an Ro aute die Minißerliſßte

olgt
Muſſolin i Miniſterpräſident Jnneres und vor

läufig Auswärtiges Generaliſſimus Diaz Krieg
Admiral Phaon di Revel Marine Federzoni Na
tionaliſt Kolonien Oviglio Faſziſt Juſtiz Deſtefant
Faſziſt Finanzen Tangorra Katholiſche Volksparteß
Schatzminiſterium Prof Gentile Unterricht Carnazza
Demokrat Offentliche Arbeiten Decapitani Demokrat

Roſſt Demokrat Induſtrie und Handel
Cavazzoni Kathol Volkspartei Arbeitsminiſterium
Colonna di Ceſaro Demokrat Poſtminiſterium
r Faſziſt Befreite Gebiete

s neue Kabinett hat wie weimeldet wird dem r r c
leiſtet Auf die an ihn gerichtete Frage ob esempfehle beim König in ſchwarzen Feinden zu er
ſcheinen antwortete Muſſolini Aber nein Allewerden im ſchwarzen Rock und Splinder e nen
müſſen Herr Muſſolini hat ſich er über beides
c Ferfüate die feierlichen Kleidungsſtücke erſt leihen

n der Kammer das Kabinett natürlich
keine eigentliche Baſis und vielerorts rechnet man
damit daß Muſſolini bei Zuſammentritt der Kammer
im November das Auflöſungsdekret vor
wird Wie die Zeitungen iederaufnaTelephonverkehrs mitteilen ſoll die e er
im ganzen Lande mit großer Begeiſterung
genommen worden
vielen Verſprechu e Rettung aus aller Not er
hofft Die erſten der neuen Regierung ſollen
nach einer Regierungserklärung ſein die Neuordnung
des Heeres ahme von finanziellen Verhand
lungen mit den Vereinigten Staaten und Abhaltung
einer am 4 November Muſſolini ſandtean alle Präfekten ein Rundſchreiben in dem er
erklärt daß er durch das Vertrauen des Königs be

el Regierung übernehme Er verlange daß
alle Beamten vom erſten bis zum letz ihre t
z a u mee r und vollerſpiel mit gutemBei

un Die d e der Faſziſten
n Rom und einigen anderen Orten Italiens tatächlich begonnen Jn Rom iſt von e faſziſtiſchen

Oberkommando ein Erlaß herausgegeben worden in
welchem ſtreng verboten wird aus den Kaſernen oder
von Soldaten Waffen und Munition zu fordern Nie
mand der ein wahrer Faſziſt ſei dürfe jetzt die Be
wegung kompromittieren

Amzug der Faſziſten in Nom
in Mailand 1 Nov Eig Dra r DieFaſziſten haben heute in Rom einen feierlichen

veranſtaltet in deſſen Verlauf ſie vor dem
König der auf dem Balkon des Quirinals erſchien
defilierten Eine Menge von en bewegte ſich durch die Straßen Jhre Zahl wird auf

60 70 000 geſchätzt Leider verlief der Tag nicht ohne
wiſchenfälle Von den Jaſeiſten wurde ſowohl in die
ohnung Nittis als auch in die von zwei kommu

niſtiſchen Abgeordneten eingebrochen Die Wohnungender Kommuniſten wurden ſtark beſchädi er
Direktor der Tribuna wurde auf der Straße tätlich
angegriffen

in Baſel 1 Nov Eig Drahtmeld Der von den
ſchweizeriſchen Behörden ſeinerzeit gegen Muſſolini
wegen Landesbettelei und Landſtreichens erlaſſene
Ausweiſungsbefehl iſt jetzt vom Bundesrat be
zeichnenderweiſe zurückgenommen worden

Der abgelehnte Generalſtreik
Auflöſung der kommnpniſtiſchen Partei t

in Mailand 1 Nov Eig Drahtmeld Nachdem
die Arbeiterorganiſationen in Mailand den kommu
niſtiſchen Aufruf zum Generalſtreik abgelehnt
haben warnt nun auch der Allgemeine Gewerkſchafts
bund die italieniſchen Arbeiter vor dem Aufruf des
kommuniſtiſchen Gewerkſchaftsausſchuſſes Er fordert
ſie auf ruhig zu bleiben und Vertrauen in die Zukunft
zu haben Nach der Nazione ſollen die Mitglieder
der kommuniſtiſchen Partei die Mitteilung erhalten
haben daß die Partei vom Montag ab eingehe und
daß die Mitglieder ihre volle Handlungsfreiheit zurück
erhalten

In Turin 1 November Eig Drahtmeldung
Muſſolini erklärte gegenüber dem Korreſpondenten der
Stampa daß ſich die Faſziſtenbewegung niemals

gegen die Arbeiterſchaft richten würde Die Arbeiter
würden unter dem gegenwärtigen Regime mehr
Sicherheit und mehr Schutz genießen als bisher Aller
dings trete er für ein gewerkſchaftliches Syſtem ein das
die Auswahl der Tüchtigen im Auge habe

m wa man von ihr nach den
n di
aten

Angora gegen Konſtantinopel
Reuter meldet aus Konſtantinopel Der Vertreter der Re

gierung von Angora hat den Oberkommiſſaren der Alliierten
zwei Noten ausgehändigt Die erſte Note erklärt ſich mit
Lauſanne als Ort der Tagung der Konferenz einver
ſtanden die zweite proteſtiert gegen die Einbeziehung der
Konſtantinopeler Regierung in die Einladung die ſie als
eine Verletzung des Geiſtes des Abkommens von Mudanig
bezeichnet Die Note bemerkt Die Einladung an
Konſtantinopel werde vielleicht die Vertreter Angoras
zwingen von der Teilnahme an dex Konferenz Abſtand zu

nehmen
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Aus dem Burgenlande ſchreibt man ans
Würden die Priſchen Gewalt in ihrerPolitik den Geboſen des natürlichen v

verſtandes folgen ſo müßten ſie alles tuß um das
deutſche Volk in ſeinen Teilen auch den

b des Reiches ſiedelnden ſich e zu n
das he Ungarn iſt nach allen Seiten von er

hitterten Feinden e die unausgeſetzt darauflauern erlittene ünbin früherer Zeiten zu rächen
Tauſende von Magyaren ſchmachten unter Linvigem

urmagyariſches Gebiet ſteht unter harter fremder
erwalt Da wäre es doch wohl naheliegend daß

ſich die e ungariſche Außenpolitik dahin ver
ei mit dem einzigen ſeiner Nachbarn der keinen
Groll gegen U n Frgt r kein von Magyagren bewohntes und dieſen ſeit tauſend Jahren züſerdriges

Gebiet mit Gewalt an ſich geriſſen hat in Freund
ſchaft über die wenigen ſtrittigen Fragen ſich aus
einanderzuſetzen und mit dieſem in nackhbarlicher Ein
t ſo lange zu leben bis beiden Staaten wieder

eine freundliche Sonne lächelt
Die Magyaren ſcheinen indes nach Lage der Dinge

leichter den Verluſt ihrer blühendſien und reichſten
ig r Landſtriche verſchmerzen zu

können als ſich Oeſterreich irgend freundlich zu er
weiſen Das zeigt ſich gerade jetzt wo Oeſterreich ſo
ſchwer um ſein wirtſchaftliches und ſinanzielles Daſein
ringt am deutlichſten Keine Preſſe der Welt ver

S ſo bitterböſe hämiſche und verleumderiſche
rtitel geſen Wien und Oeſterreich wie die ungariſche

r ſie in wagyariſcher oder deutſcher Sprache er
ſcheinen Wollte man auch nur irgend einem dieſer

hlloſen Schmähartikel Glauben ſchenken ſo wäre das
utige deutſche Oeſterreich ein ſich bei lebendigem
eib auflöſendes und verſaulendes Staatsgebilde

Der Verſuch Oeſterreichs ſeine Finanzen im Wege
einer eigenen Notenbank zu ordnen wird in der
magyariſchen Preſſe als erſter Schritt zur Sowjetiſie
rung des Staats ausgelegt Kein Tag vergeht an dem
nicht die eine oder andere magyvariſche Zeitung den
Zuſammenbruch Oeſterreichs verkündete Kein win
iges Straßenereignis wie es auch in Budapeſt zurShegordnum gehört darf ſich in Wien abſpielen ohne

de es in einem Budapeſter Blatt haarſträubend auf
gebanſcht als ſicheres Vorzeichen des unmittelbar be
vorſtehenden Zuſammenbruches Oeſterreichs als ſelb
ſtändiger Staat gedeutet würde

Die Herren in Budapeſt können es eben nicht ver
rgen daß ſie nicht mehr in öſterreichiſche Verhält

niſſe mitzureden haben noch weniger aber daß ein
Teil der Oeſterreich einſt widerrechtlich entriſſenen
Landſtriche mit rein deutſcher Bevölkerung in jüngſter

Kz wieder an ſein Stammland zurückgefallen iſt
bitterſten müſſen dieſen Groll die bei Ungarn ver

bliebenen Deutſchen namentlich jene von Oedenburg
büßen vornehmlich dann wenn ſie im Verdacht ſtehen
für den Anſchluß an Oeſterreich geſtimmt zu n
Gegen ſie arbeitet die nte Magyariſierungskunſt
mit beſonderem Hochdruck und mit der ausgellügeltſten
Grauſamkeitei

Während ſich die magyriſche Durchſchnittstages
olitik in dieſer Oeſterreich undd allem Deutſchtum
indlichen Weiſe äußert finden es die r

Wachthaber doch nützlich von Zeit zu Zeit andere
Saiten aufzuziehen und eine deutſchſfreundliche Miene
auſzuſteclen Das geſchieht beſonders dann wenn
man ſich in Budapeſt darauf nunt daß Ungarn in

nen Nöten nur auf einen Helfer rechnen kann auf
as Deutſche Reich wenn für dieſes einmal der

Argenblick ſeiner Wiederaufrichtung aus eigener Kraft
ren ſein wird Für dieſe Zeit erachtet man es
r gut vorbereitet zu ſein und mit Beweiſen auf

warten zu lönnen daß man innerhalb der rotweiß
grünen Pfühle immer deutſchfreundlich geweſen ſei
woran man ſich ſonſt nur vei gelegentlichen Beſuchen
reichsdeutſcher Politiker in Budapeſt m entſinnen
pflegt Einem ſolchen Augenblick der Einkehr iſt wohl
auch der zum St Stefanstag 20 Auguſt in ver in
deutſcher Sprache erſcheinenden Oedenburger Zeitung
veröffentlichte Artikel zur Feier des erſten ungariſchen
Königs zu danken Dieſer Artikel enthält nämlich eine
Reihe ungemein wertvoller Geſtändniſſe des in Ungarn

errſchenden Magyarentums über die Bedeutung
es Deutſchtums für die Kultur in

Ungarn Um ſo wertoller als ſie in ſolcher Auf
richtigkeit nur ſelten aus m riſcher Quelle fließen
Dieſe Geſtändniſſe ſind zugleich der beſte Beweis da
für wie berechtigt die Klagen der Deutſchen über ihre
Hanz ungerechtfertigte Unterdrückung im alten und
neuen Ungarn waren und noch ſind

Der Aufſatz rühmt König Stefan den
einen der markanteſten weiſeſten und au i
laute Männer der ungariſchen Geſchichte E
habe ſein wildes kriegeriſches nomadiſierendes Volk
der deutſchen Kultur zugeſührt Mit Recht fordert der
Verſaſſer des Artikels die Deutſchen Ungarns auf das
Andenken des großen Königs Stefan zu feiern Aber
er vergißt zu fragen was aus den zahlreichen Privi
legien orden iſt mit denen Steſan und ſeine Nach
folger die von ihm und ihnen ins Land gerufenen
und gelockten Deutſchen bedacht haben der feierlich
verbürgten Autonomie und dem ebenſo verbrieften
Recht auf den Gebrauch der Mutterſprache in allen Zweigen der npglnnn Ver

auch zu berichten warum ſich die Eſzterhazy
ſſelsny und Apponyi magyariſiert haben Wären

die Nachfolger des heiligen Steſan zumal die letzten
immer in ſeinen Bahnen gewandelt um Ungarn

nd es heute gewiß beſſer Vielleicht ſogar um ganz
furopa

eiligen als
menſchl

e

Die armen Ausländer
Von Rolf Brandt

Bekanntlich geht es den Ausländern ſehr ſchlecht
wenigſtens wenn man ihre Notſchreie über Sonder
ſteuern Sonderpreiſe zu hohe Zimmermieten zu hohe
Steuern uſw uſw verſolgt Sie erllären die armen
armen Ausländer ſie würden in Deutſchland hoch
genommen man nähme ihnen ihr ſchönes Celd ab
man mache unerhörte Unterſchiede bei der Bezahlung
wiſchen ihnen und den vor Uebermut berſtenden
andesein wohnern

Ja ſo ſagen ſie Aber es kommt ja auch vor daß
Deutſche etwa nach Amerika ſahren Es iſt ein
tolles Unternehmen aber es kommt vor Ein ſolcher
Deutſcher gibt einiges von ſeinen Erfahrungen zum
beſten Hier ſind ſie

Der Preis für ein anſtändiges Zimmer in einem
ten Hotel beträgt 8 Dollar gleich 24 000 Mark Oh
ie ſind da die Amerikaner übervorteilt wenn ſie im

beſten deutſchen Hotel 83000 Mark einſchließlich Steuer
bezahlen müſſen Jn Amerila lommen zu den 8 Dollar
noch 1 Dollar Steuer dazu das ſind 4500 Mark dasheißt für das was ſie drüben als Steuer zählen
müſſen lönnen ſie immer noch ein recht hübſches Zim
mer in Deutſchland einſchließlich der ſo heiß umkämpſten
Fremdenſteuer haben

Etwas anderes Unſerem Amerikaſahrer wehte der
Wind auf einer Brücke den Hut ins Waſſer Er mußte
alſo einen neuen Hut erſtehen Ging in den nächſten
beſien allerdings ſehr ſeinen Laden Filzhut Koſtet

20 Dollar Alſo ein Hut loſtet 60 0C0 Mark Es gab
Kann auch minterwerligere Hüte zu 12 und 15 Dollar
Der Teutſche erſtand einen Hut für 15 TZolar ſo für
45 000 Mark Bevor er yach Amerika gefahren War

tte er ſich in einem der beſten deutſchen Maßgeſchüſte
ine Winterlleidung vorbereitet Hatte ſie anmeſſen

Magyariſche Zweiſeelenpolitik

Vor dem Landgericht in Berlin begann geſtern deVeldiotdeerteek e gelangen e
Hermes gegen den früheren verantwortlichen Redak
teur der Freiheit Richard Henſel Da eine
Finiß der Parteien nicht zu erreichen war wurde
in handlung eingetreten

Es handelt ſich bekanntlich um zwetd Wein
ſendungen an den Miniſter ſeitens der er
verbände an der Moſel und der Ruwer deren Wert
etwa 25000 M betrug und für die der Miniſter

M bezahlte Ein ſolches Verhalten erklärte der
Angeklagte bei ſeiner Vernehmung könne nur mit dem
Wort Korruption bezeichnet werden Der Vorſitzende
wandte ein man habe aus der Lektüge der Artikel den
Eindruck als ob es ier um einen wohlüberlegten
Angriff den Miniſter handle Der Angeklagte
gab darauf zu daß urſprünelich nur ein Artikel be
abſichtigt geweſen ſei es ſeien jedoch weitere gefolgt
weil der Miniſter ſich nicht darauf geäußert habe

Sodann wurde Reichsfinanzminiſter Dr Her
mes als Zeuge vernommen Er erllärte Als Leiter
der land und forſt wirtſchaftlichen Abteilung kam ich
im Sommer 1919 mit Vertretern des Winzerverbantes
in Berührung die zur Bekämpfung von Rebſchäd
lingen aus dem für dieſe Zwecke
Fonds eine Unterſtützung in Höhe von 50000 Mark
erbaten Nach mehrfachen Beſprechungen wurde dem
Winzerverband ſchließlich der gewünſchte Betrag dem
Deutſchen Weinbauverband zum gleichen Zwecke eine
Summe von 25000 M zur Verfügung geſtellt Die
Vernehmung wandte ſich dann den billigen Wein
lieferungen zu Von der Möglichkeit durch den
Winzerverband preiswerte Weine zu erhalten will
der Miniſter durch den Miniſterialdirektor Dr Heu
camp unterrichtet worden ſein Die Korreſpondenz
mit dem Winzerverband habe er dem Regierungsrat
Ratte überlaſſen und ſich um die Angelegenheit nicht
weiter gekümmert Der Vorſitzende fand es
ſonderbar daß hohe Beamte von Miniſtern zur Er
ledigung privater Aufträge herangezogen würden
derartiges ſei ihm neu Miniſer Hermes entſchul
digte ſich damit daß er ſeine eigene Arbeitskraft habe
ſparen wollen da er außerordentlich belaſtet geweſen
ſei Dann wurde Miniſter Hermes gefragt ob ihm
denn die außergewöhnliche Billigkeit der
gelieferten Weine nicht aufgefallen ſei Er erklärte
zunächſt Da es ſich um einen unmittelbaren Bezug
von Produzenten handelte habe ihn die an ſich ſtarke
Spanne nicht überraſcht Auch auf anderen Gebieten
des Lebensmittelhandels habe man derartige große
Spannen Er habe jedenſalls angenommen daß mit
dem Preiſe von 3 Mark je Flaſche die Prodnktions
koſten gedeckt geweſen ſeien Die zweite Weinſendang
bei der die Preiſe unverändert blieben wurde gleich

vom Regierunsrat Ratte beſtellt der in ſeinem
rief betonte daß der Miniſter ſich über die Erfüllung

feines Wunſches wieder Wein geliefert zu bekommen
ſehr freuen würde Miniſter Hèrmes erklärte hier
zu Regierunosrat Ratte habe ihm dieſen Brief nicht
gezeigt u habe er Hermes an den Winzerver
band geſchrieben und um Nachprüfung des Preiſes er
ſucht der ihm ſehr niedrig erſcheine Die Verteidi
gung wies darauf hin daß Hermes auch Sekt zum
Preiſe von 3 Mark für die Flaſche erhaſten habe ob
wohl die Steuer allein 6 Mark betrug Miniſter
Hermes Ueber die Einzelheiten der Sendungen
war ich nicht orientiert Vorſitzender Das war
Jhnen doch wohl bekannt daß der Sekt verſteuert wer
den mußte und Sie wußten doch wohl auch wie hoch
die Steuer war Miniſter Hermes Jch wußte vonHerrn Legendre daß der Winzerverband billige Weine
für parlamentariſche Zwecke lieferte Vorſitzen
der Sie haben jedenfalls keine Steuer für den Sekt
bezahlt Das muß alſo irgendein anderer zu Jhren
Gunſten getan haben Der Vorſitzende frogt dann den
Miniſter ob er ſich nicht Gedanken darüber gemacht
habe ob der Winzerverband mit dieſem Entgegen
kommen denn um ein Enteegenkommen habe es ſich
ſchließlich doch gehandelt irgendwelche Nebenzwecke
verfolge Dr Hermes verneinte dies Das Be
wußtſein einer unrechtmäßigen Handlung ſei ihm
jedenfalls nie gekommen Sein Gewiſſen ſei vollkom
men rein Zum Schluß erklärte er Die Art und
Weiſe in der die Angelegenheit in der Oeffentlichkeit
behandelt worden ſei habe ihm jedenfalls die Lehre
gegeben daß derjenige der heute an exponierter Stelle

en ſeiner Betätigung gar nicht vorſichtig genug
n könneDie Verhandlung wurde darauf auf heute vertagt

Das trockene Amerika
Eine neue Umfrage über das Alkoholverbot

Die Nachrichten die zu uns über die Auswirkungen des
amerikaniſchen Alkoholverbotes dringen ſind derartig wider
ſpruchsvoll und verwirrend daß wir uns kein rechtes Bild
von dieſer ſo überaus einſchneidenden und wichtigen Maß
nahme machen können Jedenfalls ſcheint es aber daß das
Alkoholverbot doch ſehr viel ſegensreicher wirkt und ſehr viel
mehr Anhänger in den Vereinigten Staaten hat als man
nach manchen ſenſationellen Meldungen glauben mag Ein
Beweis dafür iſt eine umfaſſende Umfrage die eine der wich
tigſten amerikaniſchen Wirtſchaftszeitſchriften Manufacturers
Record bei hervorragenden Großinduſtriellen Bankiers
Rechtsanwälten Aerzten Hochſchulmännern uſw veranſtaltet
hat und über die Dr J Flaig in der Frankfurter Wochen

baſſen die Hälfte wie üblich angezahlt Jetzt zahlte er
nach Rückkunſt die andere Hälfte und erhielt die Sachen
Er trug einen ſabelhaften Anzug ſehr gute Schuhe einen
7 ſchweren Ulſter Alles dies koſtet ihm45 000 Mark So wie er ging und ſtand war alſo die
Rechnung ſo Der Hut koſtete genau ſo viel wie der
ganze Anzug ſamt Mantel und Stiefell Nicht

wahr die Amerilaner die ſich für das Geld mit dem
ſie drüben einen Hut hauſen können in Deutſchland von
Kopf bis zu Fuß neu einkleiden ſind ſehr zu bedauern
wenn ihnen mal ein Tauſendmarkſchein mehr algenom
men wird Nicht wahr ſie haben moraliſch ein Recht
ſich über Uebervorteilung zu beklagen Ach die Ge
ſchichten aus Amerika werden noch luſtiger Da riß dem
Mann aus Deutſchland der Anhängſel von ſeinem
Ueberzieher ab r ging zu dem Zimmermädchen
Die hatte keine Nadel eine andere keinen Faden Alſo
ging der Mann zum Schneider Der Schneider war
bereit Er kam nach fünf Minuten mit dem angenähten
Anhängſel wieder Vitte ſehr Koſtet vier Dollar
Der Deutſche ſetzte ſich und dann ſprach er von Ueber
vorteilung Der Schneider war ſchließlich zu Kon
eſſionen bereit Alſo ſchön drei Dollar mein HerrKeumaufen Mark für Annähen eines Ueberzieher

henkels in Newyork
Jn der Tat die armen armen Ausländer in

Deutſchland ſind zu bedauern wenn ihnen das Hotel
mädchen 200 Mark für die gleiche Akbeit abnimmt und
ſie dann wie es geſchehen iſt über Ausnutzung
Nagen Die armen Ausländer

Und nun man muß immer gerecht ſein als
Gegenſtück dazu etwas über Spannweite der
Preiſe daheim Aus Verlin wird uns geſchrieben

Ich braucke für mein Töchterchen warme Winter
Famaſchen Setze es mir in den Kopfſ die Stadt ſo

lange abzullappern bis ich etwas Erſchwingliches finde
Erſtes Geſchäſt mittlerer Ordnung Lage Weſten
Preis 1800 Mark Zweites Geſchäft Warenhaus im

an naſſen Regime ſchreibt ein Orohinduſtrieller und ein Mann

ſprechen ſich für oholverb
Prozent fordern ſogar ein ſtrenges Verbot
gibt die Erklärung des Präſidenten ab in der elu a heißt Man weiß daß Schulden pünttlicher bezahlt wer
den daß Männer den Lohn der früher
wurde heimbringen daß Familien beſſer gekleidet und er
nährt ſind und mehr Geld ſeinen Weg in die Sparkaſſen
findet Welcher gewiſſenhafte Mann würde ſich angeſichts
vieler Beweiſe durch ſeine eigenen ſelhſtiſchen Wünſche dazu
beſtimmen laſſen für die Rückkehr des Alkoholgewerbes ein
zutreten Dieſelbe Anſchauung vertritt der Präſident des
größten amerikaniſchen Geſchäftsverbandes der Stahl Geſell
ſchaft Richter Gary der erklärt Die Ergebniſſe haben die
Verbotsgeſetzgebung vollkommen gerechtfertigt Beſonders
häufig werden die Vorteile für die Jnduſtrie hervorgehoben
Höhere Leiſtungsfähigkeit der Arbeiterſchaft und damit der
Werke geringere Unfallzahlen und Materialverderbnis uſw

Es gibt in unſ Fabrik keinen blauen Montag durch dasTrinken mehr wie früher heißt es da z denn die
Kneipen haben Materialhandlungen Platz gemacht Oder

Die Unfälle haben ſich in unſerem Betriebe vermindert und
wir möchten nicht den Tag erleben wo der Alkohol in irgend
einer Form wieder zum allgemeinen Gebrauch zugelaſſen
wird Sehr günſtige Wirkungen werden dem Alkoholverbot
auch in wirtſchaftlicher und ſozialer Hinſicht
nachgerühmt Die Arbeiter kaufen ſich Automobile Häuſer
gute Kleidung kräftige Nahrung ſie haben etwas vom
Leben ſind beſſere Bürger Gatten Hausväter als unter dem

der Hochfinanz Das Verbot hat die geiſtige ſittliche und
äußere Lage der Arbeiter in den Betrieben verbeſſert Daß
noch viele Umgehungen und Uebertretungen des Verbotes
vorkommen wird allgemein zugegeben aber es wird betont
daß die Bevölkerung mehr und mehr den Segen dieſes Ge
ſetzes einſieht

Kleine Chronik
Die Valutareiſe eines Zollbeamten

Der ſſchechiſchſlowakiſche Zollbeamte Ludwig
Pfeifer aus Kanenitz unternahm vor Monaten
eine ſchöne Vergnügungsreiſe nach Helgoland Ham
burg Berlin ſtattete auch der Leipziger Meſſe einen
Beſuch ab und kehrte dann über é heim Als er
in Zittau eintraf wurde er von deutſchen Kollegenzanz ungalanterweiſe angehalten und ſeine a
urchſucht Die Arbeit war nicht ver 8 an

fand an neuen Sachen einen en Koffer Wäſche
Schuhe einen Ruckſack eine Weſte einen Stockſchirm
uſw Auf dem Leibe trug er obendvrein noch zwei
1 Hemden zwei 9 untere Weſten und
ganz unlavali ßig zwei Vorhemdchen Dieſe

doppelte Verpanzerung ſeines edlen Korpu
anlaßte das Schöffengericht Zittau Pfeifer

en Gefängnis und 420 000 Mark af
verbotener Ausfuhr zu verurteilen Dagegen l er
Berufung ein und ete vor dem Landgericht
Bautzen nicht nur er von dem uhrverbot
keine Kenntnis t habe er der Zo teſondern daß der deutſche ren der ihn vernom

hatte ihm auch ein Beſtech ld von 4000 M
abverlan Es ſich aber daß Pfeifer der
des Deutſchen nicht vö i mächtig iſt den Beamten
mißverſtanden hatte der ihm als erforderliche Bürg
ſchaft die Summe von 40000 Mark Firt hatte
Das Landgericht Bautzen verwarf daher Pfeifers Be
rufung es bleibt bei der ausgewoxfenen Strafe

Saubere Bürſchchen
In Gera ſind der Sohn eines Pfarrers und der

Sohn eines Fabrikanten durchgebrannt nachdem ſie
ſich auf Koſten ihrer Eltern s eleganteſte neu ein

tleidet und aus den eltderlichen Wohnungen alles an
er en mitgenommen hatten was ihnen erreichbar

war Einer der Fl ſoll die Eltern auf dieſe
Weiſe um etwa 000 igt haben Wie
es heißt die jungen B n nach Rußland aus
gewande

Eine Geldſtrafe die Gewinn bringt
Der bekannte Kapellmeiſter Selmar rowiAnfang des Sommers e er

Einladung eines Freundes in deſſen Automobil Jn
der Annahme daß den Autofahrern er die
Grenzkontrolle nicht ſo ſcharf ſei nahm er für ſich und
einige ſchon in Marienbad a reunde eine
rößere Menge ehe mit Seine Annahme war
d falſch die retten wurden an der Grenze

be ahmt und Meyrowitz ſelbſt obendrein in eine
Geldſtrafe von 10000 Mark Auf eine
Reklamation bei der Finanzbehörde in Eger um Erlaß
wenigſtens eines Teiles der Geldſtrafe die mit der
Not der geiſtigen Arbeiter und Künſtler in Deutſch
land begründet wurde bekam Meyrowitz der in Bö
men von ſeiner langjährigen künſtleriſchen Wirkſamleit
in Prag ſehr bekannt iſt vor einigen Tagen den Be
ſcheid daß ihm die Hälfte der Geldſtrafe erlaſſen ſei
Zugleich erhielt er einen Scheck über 446 Kronen auf
eine Bank in Fras Die erlaſſenen 5000 Mark waren
zu dem Kurſe berechnet worden der am Tage der Ver
hängung der Strafe galt und damals ſich auf etwas
über 10 belief Nach dem inzwiſchen eingetretenen
Kursſturz der deutſchen Mark ſind 446 tſche Kro
nen heute faſt 60 000 Mark per Meyrowitz bedauert
W Ten n daß er nicht höher beſtraft
wor

Jm Cafs erſchoſſen
Jn der Nacht zum Sonntag rin in einem Café

in Arnſtadt e der junge Techniker Strauß in
heftigen Wortwechſel mit dem Kauſmann Pommer

Zentrum Preis 2200 Mark Drittes Geſchäſt Spezialhen 2000 Mark Viertes Geſchäſt Lage ganz weit

draußen Preis 3000 Mark Fünſtes Geſchäſt e
abſeitige Nebenſtraße indifferente Gegend Preis 1
Mark Sechſtes Geſchäſt mittlerer Ordnung nahe dem
Weſten Und hier ſand ich ein Paar Camaſchen gleicher
Qualität und gleicher Größe alte Ware wie die
Verkäuferin verſichert für höret ſtaunet faßt Euch
an die Naſe hneiſt Euch in die Wange für vier
un dacht zig Mark Die Spannweite betrug alſo
84 zu 3000 Mark ſomit ungefähr das R Das
dingt wie ein gut erfundener Spaß iſt aber von
A bis Z wahr tzt will ich noch Butter ſuchen

en alte re für 84 Mark das Pſund Da
ein Pfund Butter in Berlin an 800 Mark koſtet würde
die Preisſpannweite zwar nur das Zehnſache
Aber ich fürchte das Gamaſchenglück wird mir auf
Buttermarkt nicht hold ſein

I Symphonie Misea solemnis Ein hal
liſche Muſikſteund ſchreibt uns Der 17 Dezember ſollte
ſür die Muſikwelt immer ein Feiertag ſein Es iſt der
Geburtstag Ludwig van Beethovens Da das
Schaffen des einen Wendepunkt in der Ent
wicklung der deutſchen Muſik bedeutet und ihm ſomit
die muſilliebende Nachweli außerordentlich viel ver

dankt r r t 7 n tn etage impier durch Aufführung eines ſeinederen Mrie ehren t ns Muſtt müßte in noch
viel größerem Maße als bisher aller wer
den ſchon in Anbetiracht deſſen daß die Muſik wie keine
andere Kunſtgattung einen nicht zu verkennenden
Einfluß auf die Veredelung des Gemütes und auf den
ſittlichen Aufſtieg eines Volkes übt Seitdem ſich in
unferer Vaterſtadt Muſikaufführungen größeren und
kleineren Stils mehren wird das Intereſſe hierfür in
allen Schichten lebhaſter ein Beweis dafür wie die
Kunſt dem inneren Hader eines durch politiſchen Zu

ruch zermü Volkes den

meinetw

oden zu ent

n

hervorgerufen worden

In Bern Ein Rücktritt
n hat de ans Leiter der ere t a 31 nhrige Jubiläum ſeiner e tim deutſchen und beſonders im rliner e

weſen ſeiern konnte um ſeine Verſetzung in R
ſtand zum 1 April 1923 nachgeſucht die auch vom
Magiſtrat genehmigt wurde ie er dazu mitteilt
hatte er in ſeinem Geſuch der Erwartung Ausdruck ge

daß jenem Zeitpunkt die Neuorgani
tion des Feuerlöſchweſens von GroßBerlin datrch

r en 27 jedoch für das zu bildende
ralamt Sbeſtimmungen ergangen ſind

die ihm eine weitere erfolgreiche Mitarbeit nicht mög
lich erſcheinen laſſen hat er gebeten ihn bis zu ſeiner
demnächſt erfolgenden Penſionierung zu beurlauben
Es müſſen erhebliche Unſtimmigkeiten zwi dere und Oberbranddireltor Reiche ſtanden

en

Ungetreuer Theaterbuchhalter

Der d r uam Fre m ar wordenwird ſteckbrieſlich verfolgt

Die Not der Zeit
Jn Eiſenach trafen am Sonntag aus der Rhön

komnnend drei Vertreter der alademiſchen Flieger
ruppe Berlin Charlottenburg ein die ein moltorloſesn auf einem zweirädrigen Handkarren ſich

oben Die drei Studenten waren am Freit
von der Waſſerkuppe abmarſchiert und wurden j
von vier weiteren akademiſchen Flugſchülern abgelö
die das Fl nach Charlottenburg auf die glei
Weiſe weiterſchaffen wollen Die hohen Frachtprei
und die Not der akademiſchen Jugend ſind die Motive
d ſonderbaren Transportes überall Aufſehen
erregt

d 72 Kronſchatzie ungariſche Grenzpolizei nahm bei Salgo
Tarjan eine Schmugglerbande feſt die im Zucker zwei

enkolliers aus dem Lande ſchmuggeln wollte Es
ellte ſich heraus daß die Perlen aus dem Schatz der

ſchen Königsſamilie ſtammen und ſeinerzeit
nach Ungarn gebracht wurden als in Bulgarien die
z eine ungünſtige Wendung nahm Der Wert der
Kolliers gt etwa 30 Millionen Mark

Die dickſte VBertha
einem der Forts die den Zugen zum PanamaJn

hat das Verteidig kminiſterium
Vereinigten Staaten die größte d leiſtungsg Kanone der Welt inſtallieren laſſen Wie
weite des Geſchützes ſoll die der dicken Bertha

e We geh im ch bombardiert ueffen e ſſe wiegen mehr als1000 Kilogramm

Letzte Telegramme
Morgen Beginn der Berliner Beſprechungen

B Verlin 1 Nov Die von der deutſchen Regierung
geladenen Sachverſtändigen ſind nunmehr bis
auf drei Mann nämlich Keynes Caſſel und P H
Brand aus London der während der Perhandlungen in
Genug dem Ausſchuß der Finanzſachverſtändigen an

er eingetroffen Morgen vormittagn hatte
0 Uhr werden die Herren vom Reichslanzler emp

llen dann die Beſprechungen beginnen
dieſe im einzelnen abſpielen werden läßt ſich im

ugenblick noch nicht ſagen Wahrſcheinlich werden die
Verhandlungen im Reichsfinanzminiſterium ſtattſinden
unter Teilnahme deutſcher Sachverſtändiger darunter
wie wir hören Reichsbankpräſident Havenſtein
Staatsſekretär Schröder Bankier Mendelsſohn
Urbig André v Harden und Profeſſor Schu
macher Die nächſte Sitzung der Reparations
kommiſſion findet heute nachmittag ſtatt

Beruhigung in Jtalien

ruft r 1 Nov re e Ben allgemeinen Lage in J n machtſerhſchritte trotzdem auch geſtern noch an ver

ſchiedenen Orten wie in Novara Turin Padug Bres
cia und Mailand ſich kleinere Zwiſchenfälle ereigneten
Jn Rom wurden nach Beendigung des Faſziſten
umzuges am Diens nachmittag von der Eiſenbahn
verwaltu eine Reihe von Sonderzügen zum Ab
tran t Faſziſten m Verfügung ellt VieleFaſziſten ſind bereits in ihre Heimat zurückgelehrt und
die einen feſten Beruf haben haben dieſen wiederauf
genommen

werden Jm Laufe des morgigen Tages

Die Wahlen in Petersburg
In Paris 1 November Eig Drahtmeldung Bei

den Wahlen zu den Sowjets in Petersburg ſind
1284 Kommuniſten gegenüber 137 Unabhängigen ge
wählt worden

m ger e rrs 1 Nov Die Zollbehörde be ſchlagn an in Jalkobſtad die e Galeaſſe Ma r
liſfe aus Lübec mit 15 000 Litern Spirituoſen die
unter einer Salzladung verborgen waren

thovens bedeutendſten Werken oft das Ringen des
ünſtlers um ein Jdeal zum Ausdruck kommt ſo iſt

kein Werk von ihm für die heutige Zeit ſo ge
eignet wie die dritte fünfte Leitgedanke De rch

vermag Vergegenwärtigen wir üns daß in
ee

K

Kampf zum Sieg oder neunte Symphonie oder
endli le MAissa solemnis möchte hiermit die
Aufführung eines der letzten beiden Werke die wir
hier ſeltener zu hören Gelegenheit haben ſür den
17 Dzember anregen Die Schwierigkeiten hinſichtlich
der Vorbereitung und die Koſten ſollen nicht unter
chätzt werden doch darf man wohl erwarten daß von

en Muſikfreunden auch diesmal Opfer gebracht
we

Stadttheater Jn der neuinſzenierten Oper
Margarete von Gounod die am Freitag in Szene
eht ger die Hauptrollen in den Händen der

Damen Voß Voehmer Seeliger und der Herren
AhlersMeyer Barck Sonnen Kaufmann Teßmer

Volksbühne Für die Bunbury Vorſtellungen heute und
für Freitag ſind noch einige Karten im Thalia Theater zu

Romantiſche Maler Lichtbildervortrag von Dr
rdtBerlin wird auf vielfachen Wunſch nächſten Sonn

abend 8 Uhr Thalia wiederholt Karten 12 Mark inUhr im
der GeſchäftsſtelleV der Studenten Beim Rektoratswechſel

in der Zeivziger Univerſität Prof Heinze übergab das
Amt dem Anatomen Heldt nannte der ſcheidende
Rektor die Not der Studentenſchaft die Haupiſorge dert
akademiſchen Behörden Bei 84 Prozent der Stu
denten liege der Monatswechſel unter dem
Exiſtenzminimum der amtlichen Erhebungen

Das Unglück in der Dresdener Stagntsoper wo
bei einer Führung prirater Beſucher mehrere der
lehteren in eine nicht geſicherte Verſenkung ſtürzten und
zum teil ſchwer verleht wurden einer iſt bereits ge
torben ſcheint ein weiltere Opfer zu ſordern
eneralintendant Dr Reucker hat einen Nerven

chlag erlitten und mußte beurlaubt werden
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1 November 1922

Deutſche Induſtrie in Nußland
Vor einiger Zeit wurde aus Rußland gemeldet daß das

h in Petrogad die erſte dort erbante Lokomotive
e e es übergeben habe GleichzeitigAla die Feſtſtellung daß die Baukoſten einer in ßland

hergeſtellten Lokomotive geringer ſein ſollten alseiner ſchwediſchen Lokomotive Zeit ich damit n

ammenfallend erfolgte die Herabſetzung der Auftragszifferfür eruen an die ſchwediſche Firma Nyoquiſt Holm

Trollhättan von 1000 auf 6500 Stück Es hieß zwar daß
rein perſönliche Gründe für die Ermäßigung des Auftrages
maßgeblich geweſen ſein ſollten doch lag die Vermutung nahe
daß Sowjetrußland ſchon damals an die Fabrikation
im eigenen Lande günſtige Erwartungen knüpfte
Vor kurzem iſt ferner über Paris deſſen Wirtſchaftsblätter
gut über ruſſiſche Verhältniſſe unterrichtet ſind die Meldung
eingetroffen die Sowjetregierung habe neuerdings Aufträge
die ſich auf die Lieferung von 608 Lokomotiven beziehen an
nulliert Mit der Begründung dieſe Maſchinen ſeien zu
ſchwer für die in nicht mehr einwandfreiem Zuſtande befind
lichen Eiſenbanhbrücken des ruſſiſchen Netzes Ob in dieſer
Anullierung die 500 in Schweden beſtellten Maſchinen mit
enthalten ſind oder nicht und welche Länder und Firmen von
der Abbeſtellung betroffen wurden darüber ſagte die Pariſer
Meldung nichts

Soviel ſteht jedoch feſt daß die deutſchen Lieferungen
nicht in Mitleidenſchaft gezogen ſind da von den insgeſammt
in Deutſchland beſtellten 700 Lokomotiven nach neueſten
Feſtſtellungen 680 Stück abgeliefert bzw ferner
ſein ſollen Andererſeits verlautet daß Rußland nach dem
Auslande Aufträge für Lokomotiven nicht mehr vergeben
wird Der Grund der Abbeſtellung der in der Pariſer Mel
dung angegeben wurde iſt übrigens fadenſcheinig Vielmehrdürfte Rußlands Vorgehen auf ganz andere Gründe zurück
zuführen ſein Man weiß daß ſeit einiger Zeit Vertreter
der deutſchen Schwerinduſtrie in Moskau weilen
darunter ſolche der Firma Krupp Linke HofmannHrenſtein Koppel und Rheinmetall alles
Unternehmen die an der Lieferung deutſcher Lokomotiven
für Rußland beteiligt geweſen ſind Man weiß ferner daß
vor kurzem die Sowejtregierung und der deutſche Strauß
Wolff Konzern eine gemiſchtwirtſchaftliche Geſellſchaft
errichtet haben die den Ein und Ausfuhrhandel betreiben
ſoll Es iſt jedoch zu vermuten daß dieſe erſte Meldung lücken
haft iſt und daß im Sinne des Dekretes der Sowſjetregie
rung über die Errichtung gemiſchtwirtſchaftlicher Aktien
geſellſchaften auch der Betrieb von Werken alſo die Fabri
kation in Rußland zugelaſſen iſt Es läßt ſich alſo recht gut
denken daß der Vertrag des Strauß WolffKonzerns dem

iſterium ja auch Maſchinenbauanſtalten zugehören ein Vorläufer für
iſtungs weitere Unternehmungen der dentſchen Schwer

Die induſtrie in Rußland iſt und daß demnach auch die Ver
Bertha mutung richtig iſt daß die Vertreter der deutſchen Schwer
wurde induſtrie die zurzeit in Moskau weilen und mit dem gleich
ehr als zeitig ſolche der ſchwediſchen und tſchechoſlowokiſchen Schwer

induſtrie anweſend ſind planen den Bau von Lokomotivenund anderem rollendenm Material in Rußland ſelbſt
im großen aufzunehmen Damit wäre allerdings der Schlüſſel
dafür gefunden weshalb die Sowjetregierung keine weiteren
Lokomotivbeſtellungen nach dem Auslande mehr vergeben

will Das Volkskommiſſariat für das Verkehrsweſen liegt in
den Händen von Prof Lomonoſſow eines Mannes dem man
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Handels Jeitung
beiſenmarkt war en d ne rhin 7

h wieder die Montan
vor allem wieder die Werte deren Gelſent S etad von einer Intereſſenet a undun r Mira beſter ee uſe von mmter SeT m 2700 an önix 1400Se Die Braunkohlenwerte gewannen 1000 Proz

t waren auch m 700 Proz rI Oberſchleſier regte noch im beſonderen deruf der n der Lau e anleute ſelbſt r 1400 b höher Stark
d h ne auch dburg zu Mansi 1150 Aufd Sein dgelgt gi und Kraft auf J
K Piualee T A Epoh a e en gripeUnternehmundenenekten Geſe a r eleltriſ

250 Proz Bei den Anili sten hAnilin 950 Proz eher ein rfelder

Bei den Spezialwerten waren ursgen d ten von Prozent zu verzeichnen Julius r 1300 Stöhr Kammgarn1150 Gebrüder gbriln ng Bahalt 650
gerungen von 400 vis 500 zeigten Deutſche Maſchinen Hammerſen Norddeun Wolle Sinn
lter Maſchinen und Görlitzer amchifſahrtsmarkt geh die 0 ketHamb ort nſaahrt und urg Süd
200 Prozent

gewannen Handelsanteile
r Deutſche

Am Banlaktienmarkt
100 Prozent Am
Petroleum 400 Prozent r Erdöl 600
r r ein waren trotz der Abw Die rteung des Dollar ſehr

e Zoutürte nnle rken riſcheGoldrente Wo rariſce Aronenzente 450
Oeſterreich ungariſche r 1500 Bei den
einheimiſchen Anleihen ſtieg die 3proz Reichsanleihe Für 50 Kilo oggenkleie 00 b

un 109 ren eben ne reJm Verlauf der Börſe ging die ſtürmiſche Aufwärts mm e Erbſen 10000 17000
bewegung weiter Harpener und Phönix zogen von Mocwen Att on t ſeſperv 14500 10000neuem um 1000 Proz an m und Köln Neu äge ten 0000 Ineſſen gewannen ha vrenſtein Coppel auf re u äh c i

r SGerüchte von einer Kapitalserhöhung 1100 pr vo en neSchedemantet I Dre Aktumtlatoren 2056 W Helee du en e
Prozent Siemens Halsle 4000 Proz Daimler Hafer märt 10500 10500 Seradetio neue 20000 25000 Sund Hirſch Kupfer 600 Proz r gaben e 10000 10800 autng W600
aller von ihrer Steigerung m wieder her Mats v G Ag vr erttnenAuch am Kaſſaindu e herrſchte ſteigende lo e Berlin Wo 10200 Trockenſchnitzel 4500 4600
Kaufluſt Polennoten öſter rege 5,10 ünga ar ambur 900 10600 Zuckerſchnitzel 5000 8 7ſche 180 rumäniſche 2800 Die Mark kommt aus Vetgenmeh e ele s
Amſterdom mit 5,60 à Zur 1254 Kopen Roggennieh 26500 Zarts ſener lbelers Pr 35 z
hagen 10 à 10, Stockholm 85 à 85 Wetzentlele auſ gelbſleiſch 600
Der Dollar 4538,00 Mk

An der Rewyorker Börſe wurde ſtern in der

man u
gung erteilt werden

den
au

Die Einfuhr von Auskands zu16 November noch auf Grund e
Sia miltigu ne zuläſſig Die iwerden durch die h Kakao und

und Zuckerwaren m

Die Braunkohlenſchätze des Kreiſes Calbe Die
Bohrungen des Kreiſes Calbe auf Braunkohle
haben ergeben daß die aufgeſundenen Kohlenlager eine
Abbaumöglichkeit auf 240 Jahre bieten

ſich das Eigentumsrecht an den Kohlenſeldern vor
behalten aber den Abbau ſelbſt an eine in der Ent
ſtehung begriffene Aktiengeſellſchaft verpachten
an der verſchiedene Großinduſtrielle Anhalts mit
größeren Kapitalien beteiligt ſind Auch eine chemiſche
Fabrik ſoll im Anſchluß an den Schacht gebaut
werden

den Zucker
ſtellen

gekau

ckerver arbeitenden Jnduſtrie
Die Sperre der Einfuhr von Auslands

zucker konnte vorgenommen werden da damit gerechnet wer
kann daß der Mundbedarf der Bevölkerung

s der in ländiſchen Ernte hinlänglich befriedigt wer
den kann Andererſeits erwies ſich die Sperre als not
wendig um zu verhindern daß die Unzuträglichkeiten die ſich
im abgelauſenen Wirtſchaftsjahr durch das Vorhandenſein
von teurem Auslandszucker und billigerem ge
zeigt haben in Zukunft ſich wiederholen
teilung von Zucker neuer Ernte iſt durch die Zucker
wirtſchaftsſtelle nunmehr vorgenommen worden Der Zucker
deſſen Unterverteilung den einzelnen Ländern obliegt wird
im Laufe des Monats November zur Ausgabe gelangen

ab nur

der z

Antrag ehe noch alt werben
uckerverarbeitenden See mr

Für Auslandszucker der nachſt iſt wird lediglich den Spitzenverbänden
Einfuhrbewilli

er

Die erſte Ver

Der Kreis will

Von den Warenmärkten
Amtliche Produkten Nolierungen

Berlin den 31 Oktober 1922

Metalnonerungen

Ver in 31 Oktober 1022
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iſe ſür 100 ka in Marktehr bis ein planmäßiges Vorgehen im Wiederaufbau ſeines Reſſorts Schlußnotierung die deutſche Mark mit 0,024 Cents Etektroivytkupfer Pre 2 77 143862
P 9 nach den bisherigen Erfahrungen ſehr wohl zutrauen darf bewertet tags zuvor mit 002 Cents in der Nach Finger 09 99,3 pro i

ngen in Demnach iſt es recht wahrſcheinlich daß in nächſter Zeit Mel börſe mit 0,02/0 Cents Geid 0,025 Cents Brief was Ailenrebolnt vreis des Kinkbüttenöerbändes Am
en an aus Rußland herüberkommen welche von einer er i larbewerking von 4329 Mark Geldkurs ent dein t Preis im freien Vertehr 3 n nen m n Tothex a m

reulichen Aktivität der deutſchen Induſtrie in Rußland r emelte attengint 73000 w eh in Apotheken un roxerienlernen u erſchien wiſſen d ln wurde heite mittag der Dollar amtlich Sie et en ca h al r ſerheler ler Rich ünie ünle T i
Tages mit 4538,62 Mark bewertet Original Hüttenainminium in Walszdraht ober4 die 9 B 1 Bö h an ger 7 Hünneraſich im er iner rſe von eute Heutige Devifenkurſe m n in Verkaufswadi 378900 382000 werden Sle z o re

rden di Wberi t uſtralzinn mannera nes o hlſinden Drahlbericht unſerer Berliner Handelsredaktion In warden gerahnt für r I o Kotuengnn in 20prog r r h tdarunter tz Berlin 1 November o Gld r Ir Lre Peſ Geld Brief eld Brief nene mee uns on e Bann Ves lebenſtein wrrz ver fref Va t v 77 rn r r m ung Silber in Varren ca 900 fein igt caitsgramin 101000 et re n
in bezug au e Umſätze wie in bezug au rs rüſffet 29775 76 20024 2 5r ſprünge nach oben auf Das Ausland ſcheint die Ver EKhri nie 33327 za 7 Waſſſerſtände on Gr u S n I e a

tions liner Reparaticnsperhandlungen weiter als wenig aus See 3 3 3 e eigen 2ies so Budwets Mellutt Lern Hrnrerie vent
ſichtsreich anzuſehen und wandelt von nern die n Fiiſagiors z ne c r Jrerivim Italien 5 a uns unzlau u 1Darlan dabei in e Wirige tet T v Vondon r rip Sterl 20109,37 20310 03 209,12 20400 88 d resden 83 von heute Wringmaschinen undd alzen

die B r Zeit Angſtich geworden war In t fur Sonne e See 7 von gekern itedera T en geß alie Grössen villigete e l 1 ar T e r tenberg von geſternm und ihren Effeltenbeſitz verringert hatte nahm Rüntäufe St Srktirag s von heute n n Gummi Bieder rnan ver P der h Linie vor Ein zweiter Grund für die Huene dres Was a l166 80 e u albe 83 o bvy jsf von dente Cheſredatient Konrad Vor Verantworti ſur den voa Bres Kursſprünge waren r D7 a große n gari F rigene J en vön geſterr e i Konrad Foh a Kun zur ſenſchatt me zumal man anhalten 7 7 m n n Elſeſter r die Stadt il n e r s Die Ver z D eſier rr abgeſt o B g 218 v geſt Wittenberg 212 Dir Umgebung r atiet Britting t en Hande reichaſziſten di a 143654 14426 14413 14487 A enzen a Arthur tür Kleine Chrontt a den Uhrſenbahn ſchlechterung am r en e irut der Nathenow r vorgeſt e e Teſ r Fern für Ven n4 i r 7 m n
im ſie rer von un ſenlbe Der Lolar bewegte ſich bei n e aitäe 73 8 53 ſrtr n W en getr bie i e i dte n
hrt und ruhigem Geſchäft um 4550 herum Die Stimmung am M So rei 2273 27373 Serdhele rikenſei ruct und a u i
ederauf Bö Fortlaufende Kursnotierungen von heute Einheits Kurſe vor von heuteerl ner r e Der Kurs des Vortages iſt Einheitskurs Die wichtigſten nicht fortlauſend notierten Papiere als Ergänzung

t I Nov 30 on ſ nor 90 ont i er 20 n I nor 20 oft ſ nor 302 Okt i nor 30 o ſ ſov o onRon 47 Anatol 1 4050 460 ene 10000 Elektr Li r 2925 1525 Telefon Berliner 1145 075 Blankh 2625 gindeE 2060 1000gen ge Deutsoho Renten W 37 42 o 13500 FelienGuüau 4600 on Gieheret 1000 1400 e T ginge De viaReichsſo J l Maceb Gold 3600 g er I G elerit nern o Bogel Telear 1800 i ad ber tee4167 5475 Tebnanteß 4000 1160 De Se 10000 80 dige ii60 raß en Magdeburg92 Ah 71,60 71,50 26000 Hohenſohe 4500 3225 Dr Wani Meyer G er Wien a r v ind es Magdeburg Wo 1800
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des täglichen Vedarfs ſind ſprunghaft im Preiſe

Halle den 1 November 1u2

November
Du Aeſem Jahre iſt es ſchwer den Vildwechſel
dem der Herbſt die Natur unterwirft nicht mit aller

and trüben Gedanken zu begleiten Allerſeelen Buß
tag r mahnen uns zu Rückblicken und

wenige unter uns werden heute froh
erklären glücklich und ſtolz zu ſein daß ſie dieſe Zeit

erleber die uns durcheinanderrüttelt wie die Jnſaſſen
Schifſleins auf ſtürmiſcher See Viele

Pflanzen und Tiere verſchließen ſich jetzt gegen die
wxauhe Wirklichkeit des Wimters indem ſie ihre Lebens
vorgänge auf ein Mindeſtmaß einſchränken Könnten
wir Menſchen es ihnen doch gleichtun und uns auf
dieſe Weiſe Sorgen und Leiden entziehen die uns be
drohen um zu rechter Zeit zu neuem freudigen Stre
ben zu erwachen Es geht nicht denn zu dieſem glück
lichen Daſein gelangen wir ja nur dann wenn wir
der Gefahr ins Auge ſehen und uns unerſchrocken dem
Kampfe ſtellen in den das Schickſal uns ſendet

Das heißt aber zugleich daß wir nicht mit Hände
ringen uns gegenſeitig bange machen Wie wird der
Winter werden ſondern uns beſinnen daß einer für
den andern da iſt und die gemeinſame Sache über alle
perſönlichen Selbſtſuchtregungen ſiegen laſſen Sonſt
können wir nicht gedeihen und ſind die Buße wert die
uns das Schickſal auferlegt

Früher erfüllte uns beim Eintritt in den November
ſchon die Nähe der Weihnacht mit tröſtlicher Gewiß
heit daß auf den ſchmerzlichen Totenſonntag doch im
mer wieder die heitere Zeit des Advents folgt auf
nebelfeuchte Dämmertage das Blinken der Sonne über
Schneegeſilden und ſo malten wir uns das Düſtere
ja recht däſter aus um hernach uns deſto mehr an der
Helle zu erquicken Heute ſehen wir einer ſtark ge
dämpften Weihnachtsfreude entgegen Wer wagt noch
Wünſche zu hegen oder gar zu äußern Und dennoch
Die Welt das Leben iſt ſo wie wir es geſtalten wel
chen Maßſtab wir daran legen An uns iſt es die
Not zur Stärke werden zu laſſen Unſere Pflicht iſt
es beſcheiden zu werden und das Glück in uns zu
ſuchen das uns alle materialiſtiſche Schwelgerei doch
nicht gewährt So kann uns auch ein Weihnachtsſeſt
ohne reichen Gabentiſch bereichern Darüber nachzu
denken wie dies möglich ſei gibt uns der November
Zeit genug

Helft den Alten Jnvaliven Witwen
Die geſtern im Reichsarbeitsminiſterium gegründete

Deutſche Notgemeinſchaft Anſchrift Ber
lin NW Scharnhorſtſtraße 33 erläßt folgenden von dem
Reichspräſidenten dem Reichsarbeitsminiſter den Sozial
miniſtern der Länder den Spitzenverbänden von Arbeit
geber und Arbeitnehmerſchaft aus Handel Jnduſtrie
Landwirtſchaft und Gewerbe ſowie den großen Spitzen
verbänden der Wohlfahrtspflege unterzeichneten

Aufruf
Jns Unermeßliche wächſt die Not in deutſchen Landen

Vermögen und Renten Geld Gehalt ynd Lohn verlieren
ungnusgeſetzt an Wert Ein ſchwerer Winter ſteht uns bevor
Eine Teuerungswelle von nie geahntem Ausmaß überflutet
verheerend das geſamte Deutſchland und alles leidet un
fäglich ſchwer unter der allgemeinen Not Alle Gegenſtände

geſtiegen

Heizung und Licht ſind nahezu unerſchwinglich geworden an
Beſchaffung von Wäſche und Kleidung können viele kaum
noch denken

Schwer leiden darunter ſogar die in Lohn und Brot
Stehenden Ungleich ſchwerer aber laſtet die Not auf Tauſen
den deutſcher Volksgenoſſen namentlich den Alten Jn
validen Witwen die ehedem fleißig und redlich ge
ſchafft haben und heute ein Opfer ihrer Arbeitsunfähigkeit
nicht wiſſen wie ſie ein Daſein beſtreiten ſollen das kaum
noch als Leben anuzuſprechen iſt

Peich Länder und Gemeinden haben Milliarden für die
Nol leitenden in Deutſchland aufgewandt und werden das
auch weiterhin tun bis zur Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit
Aber die Not iſt zu groß die öffentlichen Mittel allein
reichen nicht aus Hunderttauſende bleiben trotz allem auf
weitere Unterſtützung angewieſen

Den Bedlirftigſten unter ihnen zu helfen rufen wir das
deutſche Volk auf

Deutſche Not ſoll deutſchen Gemeinſchaftsſinn wecken und
in der Deutſchen Notgemeinſchaft ſoll er ſich wirkſam be
tätigen Der deutſche Arbeitnehmer wird ſeine erwerbs
unfähigen früheren Arbeitsgenoſſen der deutſche Arbeitgeber
ſeine ehemaligen Arbeitshelfer und ihre Hinterbliebenen nicht
vergeſſen Mag in Arbeitgeber und Arbeitnehmerſchaft
heute mancher ſelbſt ſchwer unter der Not der Zeit leiden
er wird und kann nicht überſehen daß tauſende neben ihm
leben gegenüber deren Daſein das ſeine noch glänzend iſt

Landwirtſchaft Jnduſtrie Handel und Gewerbe Arbeit
geber und Arbeitnehwer mögen ſich in Einmütigkeit zu
ſammentun um das Hilfswerk zu fördern

Große Mittel ſind erforderlich um wenigſtens der drin
gendſten Not zu ſteuern

Darum gebt raſch und gebt reichlich
Jede Art der Filfe Geld Erträgniſſe aus außerordentlicher
Arbeit Lebensmittel Gegenſtände des täglichen Bedarfs
iſt willkommen Jhr die Jhr noch ſchaffen und erwerben
könnt gedenkt jener die dem Elend preisgegeben ſind

Die Gaben kommen regelmäßig dem Gebiet zugute aus
dem ſie ſtammen Für beſonders bedürftige Landesteile wird
bei der Leitung der Deutſchen Notgemeinſchaft ein Aus
gleichsfonts gebildet

Geldſpenden nehmen zunächſt die Poſtſcheckkonten der
Reichgeſchäftsſtelle der Deutſchen Not gemeinſchaft Verlin
Nr 142 000 entgegen Weilere Annahmeſtellen werden noch
bekantgegeben werden

Bürgerverein Süd und Weſt
In der Mitqgliederrerſammlung des Vereins am

Freitag wurde über eine Reihe kommunaler Zeit und
Streitfragen geſprochen Zuerſt erörterte man die all
gemeine kommunalpolitiſche und wirt
ſchaftliche Lage unſerer Stadt Man warſich darüber klar daß die parteipolitiſche Einſtellung
der Stodtverwaltung leinen Segen für die Stadt be
deute Sie habe bei ihren Beratungen und Veſchrüſſen
viel zu ſehr auf die Maſſe der Wähler Rückſicht zu
nehmen um dieſe bei guter Laune zu erhalten
wohl Stadtverordnete als auch Nagiſtrat müßten
wieder wie früher nach freiem Ermeſſen und rein ſach
lichen Erwägungen ihre Entſcheidungen treffen und
durchführen wenn es mit dem Gemeindeweſen vor
wärts gehen ſoll Die Zeit koſtſpieligen Experimen
tierens müſſe endlich einer ſparſamen Realpolitik
weichen Die Ueberſchreitungen des Etats dürften be
reits 200 Millionen Mark erreichen freilich ſei hierfür
nicht ſo ſehr das Stadtparlament als vielmehr der
allgemeine wirtſchaſtliche Niedergang verantwortlich
zu machen Als nächſtes Ziel müſſe die Zuſam
menſaſfung aller bürgerlichen Kräfteverfolgt werden es werde ſich durch die Aufſtellung
einer gemeinſamen Liſte bei der nächſten Steadtverord
netenwahl am beſten erreichen laſſen Leider höre
man von den Einſcnmosbeſtrebungen nichts mehr
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Längere Ausſüh wurden ſodannKapitel Unſere Straßenbahn gemacht
wurde darauf hingewieſen und zahlenmäßig belegt
wie die Bahn früher rentierte Daß dies heute nicht
mehr der Fall ſei komme zwar mit auf das Konto der
Geldentwertung aber es ſei auch der Bre heutige
Verwaltungsapparat daran ſchuld rotzdem das
Straßenbahnneß in den leſe 10 Jahren faſt gar
keine Erweiterung n be ſeien das Auſſichts
perſonal das Fahrperſonal und die Zahl ſonſt ger
Arbeitskräfte bedeutend vermehrt worden Hier könnte
viel geſpart werden In der n ſeien nutz
loſe Experimente gemacht worden eiter habe e
Tariffeſtſetzung dazu beigetragen
unrentabel zu machen Die e ten Tarife für längere

es

Strecke und gewiſſe iten wirken finanziell
ſchädigend ſtatt nutzbri beſonders ſei dadurch ver
Berufsverkehr eſchnürt worden Tauſende be

nutzten die Bahn nicht mehr ſo daß oft die Wagen faſt
leer fahren Der Einmannwagen ſei eine unglückliche
Einrichtung Die Erfolge die auf einzelnen Linien
durch die Neueinrichtung erzielt werden ſeien Schein
erfolge da andere Linien dadurch an Verkehr ein
büßten Bei den heutigen Verhältniſſen ſei es auch nicht
augebracht daß den Stadtverordneten freie Fahrt ge
währt werde Die Wohnungeéfrage und die übrigen
Punkte der Tagesordnung konnten wegen der vor
gerückten Zeit nicht mehr zur Verhandlung kommen
es ſoll dies in der Novemberſitzung geſchehen

Feitungspreiſe

Die ſich überſtürzende Teuerungswelle hat die
Papierpreiſe wiederum in die Höhe getrieben ſo daß
für November der Preis für 1 Kilo Druckpapier auf
das über 800fache des Friedenspreiſes ſteigen wird

Alle anderen Unkoſten wie Gehälter Löhne elek
triſche Energie Farbe Frachten uſw haben ebenfalls
weitere ſehr erhebliche Erhöhungen erfahren

Wir waren daher gezwungen unſeren Bezugspreis
auf 200 Mark feſtzuſetzen wobei ſich die Mehrforderung
in ſehr mäßigen Grenzen hält

Hamburger Berliner Leipziger und Magdeburger
haben für den Monat November folgende

reiſe
Hamburger Korreſpondent 730 M
Hamburger Fremdenblatt 600
Hamburger Nachrichten 650
Berliner Tageblatt 550Berliner Börſen Kurier 500
Berliner Lokalanzeiger 410Leipziger Neueſte Nachrichten 350
Neue Leipziger Zeitung 290

Zeitung 400Magdeburgiſche

Was ſt ein Gegenſtand des täglichen Vedarfs
Für Gegenſtände des täglichen Bedarfs hat das
Reichswirtſchaſtsminiſterium eine bemerkenswerte Aus
legung gegeben Als ſolche ſind anzuſehen für die in weiten Kreiſen ein tägliches Veduef

nis vorliogen kann das alsbaldige Befriedigung er
heiſcht und eines Schutzes würdig iſt Ein täglicher
Bedarf für jedermann wird ei nicht vorausgeſetzt
Es iſt auch nicht nötig daß der Gegenſtand unentbehr
lich iſt Es könne aber von täglichem Bedarf keine
Rede ſein wenn es ſich um vereinzelte Perſonen han
delt Entſcheidend iſt ſeine Verwendungsmöglichkeit
Auf den Zweck kommt es nicht an

100 Prozent Fahrpreiserhöhung der Eiſenbahn
ob heute Das Allgemeine Mitteldeutſche Fahrplan
buch iſt in neuer Folge erſchienen und bringt in ſeinem
Fahrpreisanzeiger die neuen Noveniberpreiſe Mit
Rückſicht auf die allgemeine Teuerung mußte der Ver
taufspreis des beliebten Fahrplanbuches das überall
zu haben iſt auf 40 Mark ſeſhgeſetzt werden

Bettkartenpreiſe Mit Gültigkeit vom 12 Nov
d J werden folgende Bettkartenpreiſe an Stelle der
beſtehenden Sätze eingeführt 1 Klaſſe 1800 Mark
Vormerlgebühr 180 Mark 2 Klaſſe 900 Mark
Vormerhgebühr 90 Mark 3 Klaſſe 500 Mark
Vormerkgebühr 50 Mark

Kartoffellieferungen an Sozialrentner Diejenigen
Sozialrentner die den ihnen bewilligten Zentner Kar
tofſeln bisher nicht abgeholt haben können dieſen in der
Einkauſsvereinigung der Gaſtwirte Landsbergerſtr 7
am Donnerstag dem 2 November und Freitag dem
3 November in der Zeit von 8 bis 4 Uhr nachmittags
in Empfang nehmen Die vor ungeſähr zehn Tagen
überſandte Karte betr Kartoffelabholung von dem
Proviamtamt bezw Flugplatz ſowie der Poſtanwei
ſungsabſchnitt über die Oltober Notſtandsunterſtützung
iſt gleichfalls mitzubringen Eine ſpätere Veraus
gabung findet nicht mehr ſtatt

Hengſtſchau im Landgeſtüt Kreuz Ueber die Reit
bahn des Geſtüts Kreug klangen Peitſchengeknall und
Huſcgeklapper 210 Hengſte wurden hier geſtern an der
Hand unter dem Reiter oder in Viererzügen den zahl
reich erſchienenen Landwirten unſerer Provinz vor
geführt Die ganze Veranſtaltung hatte den Zweck
den kleineren Züchtern Krg zu geben ſich die
Beſchäler auszuſuchen die ſie für die nächſtjährige Deck
zeit brauchen Anerlannt muß werden daß durch das
Geſtüt eine muſterhafte Auswahl getroffen iſt Der
Anblick der ſchweren und ſchwerſten Beſchäler des Ge
ſtüts blieb ſehr günſtig und vielwerſprechend Denn
dieſer ſchwere Pſerde ſchlag iſt gerade dem ſchweren
Voden unſerer Provinz angepaßt Dann wurden auch
Oldenburger Hengſte gezeigt die unter dem Reiter in
ſchneller Gancart und auch im Springen ihre Quali
täten zeigten Man hat ſie ſeit einigen Jahren in das
Geſtür eingereiht um auch dem leichteren Boden desöſtlichen Teiles unſerer Provinz namenklich in der
Altmark Rechnung zu tragen Der Geſamteindruck
war der daß der Zuſtand der vorgeführten Pferde in
dieſem Jahre noch bedeutend beſſer iſt wie im ver
gangenen Jahr Die Organiſation der Veranſtaltu ng
m die Ordnung bei der Vorführung klappte muſter
gitltig

Reue Lohnvereinbarungen für die Arbcitnehmer im
Handels und Transportgewerbe Zwiſchen den in Frage
kommenden Tariſparteſen wurde ſür November ein neues
Lohnabkommen getroffen Dasſelbe gilt für den MonatNobember jedoch unter der Bedingung daß der neue No
vemberlohn bereits am erſten Lohntag im November in
voller Höhe für eine volle Woche rückwirkend zur Aus
zahlung gelangt

Gründung eines Wirtſchaftlichen Verbandes bildender
Künſtler Halle Am Donnerstag dem 2 11 abends s Uhr
oll in der Ratsſchenke hier Marktplatz ein WirtſchaftlicherG ſiterate Künſtler Halle Suakh gegründet werden

Von Seite wurden ſodann interW a et m er wer letzter Zeit namentlich
dur in worden iſt mache eine
flachung bemerkbar Die Faſſ wü
architektoniſchen Schmuckes beraubt
nutzlos vergusgabt worden es wäre nühlicher und
unſerer Zeit angemeſſener n die Gelder

e e a e a ner bun r ergrößten Teil nicht er ſei auch viele ſer Ach
angebracht

faßte 11 Punkte
Oberpräſident

er e

mereEtatsrede des Landeshaupemanns

Wenn mon glaubte geſtern am 2 Slhungskage den
Landtag ſchließen zu können ſo hatte man die Rechnung
ohne die K P D gemacht Die Tagesordnung um

Das äußere Bild blieb dasſelbe Der
nahm an der Sitzung teil Schien geſtern

bei den Wahlen die große Koalition gefeſtigt ſo war
heute nicht mehr viel davon zu merken Der V S P D
ſtimmte des öfteren mit ihren Freunden von der
äußerſten Linken wenn auch die Vereinigten Genoſſen
ſich mit manchen Anträgen der nern nicht ein
verſtanden erklären konnten und dieſen ein kräſtiges
Nein entgegenbrachten Bei der Nachtrags
umlage ſang Landeshauptmann Oeſer ein großes
Loblied auf die Sparſamkeit der Verwaltung ohne je
doch denen die angſterfüllt in die Zukunft ſchauen
einen Hoffnungsſchimmer aufgehen zu laſſen Der Aus
u wollte nur einen Teil bewilligen er aber bat um
ie ganze beantragte Summe Seine Ausführungen

wurden lebhaft kritiſiert und immer ſchärfer wogte der
Kampf um die Nachtragsumlage Dazwiſchen fielen
wie Bomben kommuniſtiſche Anträge die aber alle un
ſchädlich gemacht wurden Ja als man ſich wieder ein
mal der alten reaktionären Bilder erinnerte die noch
immer in den Sitzungszimmern des Hauſes hängen
und ihre Entfernung beantragte da brachten es die
Antragſteller fertig ihren Antrag ſelbſt zu Fall zu
bringen weil die Herren Hartmann und Donner im
eifrigen Geſpräch um das Syſtem ſich in der Tür ge
irrt hatten Die Heiterkeit des Hauſes war die
natürliche Folge

s

Dr Zehle D V eröffnete die Sitzung Vor
Eintritt in die Tagesordnung werden noch einige An
träge verleſen wie ein Antrag der V S P D belr
Maßnahmen gegen die Lebensmittelteunerung
Da die neuen Anträge Fraktionsſitzungen nötig machen
beantragt Abg Cludius D eine größere Pauſe
in den Beratungen eintreten zu laſſen Zu Punkt 1
der Tagesordnung Bericht des Haushaltsausſchuſſes
über die Provinzialausſchußvorlagen betr Erhöhung
des Geſchäftsanteils und der Kreditbürgſchaft für die
Mitteldeutſchen Heimſtätten Wohnungsfürſorge erſtattet
Abg Bergemann Berxicht Zu ſeinen Ausführungen
ſpricht Abg Rettig 2 Millionen M werden bewilligt
Für die durch Hagelwetter Geſchädigten in
den Kreiſen Naumburg Weißenfels und
Eckartsberga wird eine Beihilfe beantragt
Abg von Krauſe gibt eine eingehende Schilderung
der entſtandenen Schäden 160000 Zentner Getreide
ſind verloren wobei beſonders viele kleine Landwirte
betroffen ſind Es ſollen 5 Millionen M als Beihilfe
bewilligt werden die den dritten Teil der geſamten
Beihilfen darſtellen Die Mittel ſollen aus der Nach
tragsumlage fließen Abg Donner Komm will
nur den kleinen Landwirten helfen da ſie für die Wirt
ſchaft einen größeren Nutzen brächten als die großen
Die Bedürftigkeit könne nur ein Kontrollausſchuß ſeſt
ſtellen Abg Zimmermann V S P wendet
ſich dagegen Der Grad der Bedürftigkeit ſollte ſehr
wohl berückſichtigt werden aber man könne ſich nicht auf
die Größe der Betriebe ſeſtlegen Zudem ſei es Sache
der Regierung die Verteilung vorzunehmen Abg
Kluge D V will auch die Minderbemittelten be
vorzugen doch hält er die Kontrollausſchüſſe für höchſt
überflüſſig Bei der folgenden Abſtimmung wird der
Antrag des Haushaltsausſchuſſes angenommen
der Zuſatzantrag Donner abgelehnt

Die Reiſekoſten und Tagegelder ſollen neu
ſeſtgeſetzt werden Die Provinzialbeamten ſollen den
Staatsbeamten gleich geſtellt werden Der ſpäter zu
wählende Landesrat ſoll jedoch in eine Sondergruppe
einrangiert werden Abg Dr Rive Dn empfiehlt
als Referent die Annahme der Vorlage Abg
Schipper Komm will in der Frage der Tagegelder
keine Klaſſifizierung der Beamten Als gemeinſamer
Satz ſoll für alle der für den Landeshauptmann
geltende beſtehen Abg Bach V S ſtimmt im
Prinzip dieſem Antrage zu Er bezweifelt aber ob es
heute möglich iſt die ganze Aufſtellung umzuſtoßen Der
Satz des Landeshauptmanns ſei zu hoch Jn Zukunft
ſolle es nur noch zwei Gruppen geben Bei der Ab
ſtimmung wird die Vorlage des Haushaltsausſchuſſes
angenommen der kommuniſtiſche Antrag abgelehnt

Abg Miller Dem berichtet über
die Nachtragsumlage für 1922

Eingehend ſchildert er die Finanzlage und die Maß
nahmen die bisher ergriffen ſind um die Not zu be
ſeitigen Jmmer mehr iſt unſere Mark entwertet und
das hat weitere Maßnahmen erfordert Der Ausſchuß
hat nun die Vorlage geändert Nicht 182 Mil

Dilder

Kampf um die Nacher
Beteiligung an den Elekrizitätsunternehmungen e

werden Hoffentlich greiſe das Reich bald helfend eit
Landeshauptmann Oeſer bitiet er anze de
tragte Summe zu bewilligen an habe ſparſam
wirtſchaftet wie er in den Inen Reſſoris
zulegen verſücht Die kleine Koalition bean
182 Millionen M zu bewilligen Abg Alven
leben Dun will aber nur das Notwe
willigen Heute lönne man kaum noch hö
tragen An den Zuſtänden habe allein der
wille ſchuld Am meiſten
emporſtrebende Arbeiter t Die Keo
werfen oft Zwiſchenruſe ein Der Arbeiter mü
nicht nur leben ſondern er müſſe auch die glic
haben ſich weiter bilden zu können Noch viel
müſſe geſpart werden Dem ganzen Volke
ſchlecht Der Vertrag von Verſailles treſſe in
Folgen einen jeden Er will nicht über 1
hinausgehen Abg Weber V S tritt ſ182 Millionen ein Die welche keine Erhöhung wollen
befürchten eine Erhöhung der Grundſteuer Aleich
wollten ſie auch durch ihre Ablehnung die Provinzial
verwaltung in Unordnung bringen ihres ne
Intereſſes willen Abg Drechſler Komm
die ganze Schuld des heutigen Elends dem Weltkrieg
zu ſowie der Politik der Rechten und der Mitte
Volk könne keine neuen Steuern tragen Er lehnt
Vorlage im ganzen ab da er nicht einverſtanden iſt
dem kapitaliſtiſchen Syſtem Statt deſſen beantragt er
dahin zu wirken daß die Sätze der Einkommenſteuer er
höht werden Die Gold und Sachwerte ſeien zu er
ſaſſen und mit der Sozialifierung müſſe ſofort be
gonnen werden Um zu ſparen ſollte man lieber
noch immer im Haus befindlichen reaktionäre

verkauſen Nachdem noch verſchiedene
Redner für und wider die Vorlage ſich eingehendäußert haben ſchreitet man zur Abſtimmung S
namentlicher Abſtimmung wird die Nachtrags
umlage in Höhe von 182 Millionen Markt
mit 71 gegen 29 Stimmen azzgeommen
Das Abſtimmungsergebnis des AſrSiges betr Ent
fernung der Bilder der angenommen war wird jedoch
bezweifelt und es erfolgt Hammelſprung wobei die
Antragſteller ihren eigenen Antrag zu Fall bringen in
dem zwei kommuniſtiſche Abgeordnete durch die ver
ſehrte Tür in den Saal eintreten

Es tritt ſodann eine Pauſe ein Um 55 Uhr er
öffnweir Oberbürgermeiſter Beim s die Sitzung wieder
Zu Punkt 10 der Tagesordnung Bericht des Elektrizi

el es über die Provinzialausſchußvorlage be
efſen

Beteiligung ves Provinzialverbandes an Elektrizitäts
unternehmungen

berichtet Abg Vick D V eingehend Der Mehr
bedarf für die Eſag beträgt eine halbe Milliarde
Der Provinzialausſchuß ſoll ermächtigt werden den
Provinzialverband an Unternehmungen welche der
öffentlichen Elektrizitätsrerſorgung dienen in einer
weiteren Höhe bis zu 100 Millionen M zu beteiligen
und eine entſprechende Anleihe aufzunehmen ferner füt
weitere Darlehn bis zur Höhe von 400 Millionen M
die ſelbſtſchuldneriſche Bürgſchaft zu übernehmen Dieſe
Darlehn ſollen auch den kommunalen Verbänden det
Provinz gegeben werden können Es iſt infolgedeſſen
der Landtagsbeſchluß vom 15 April 1921 dahin zu
ändern Berichterſtatter bringt dann noch einen An
trag ein wonach der Elektrizitätsunterausſchuß be
ſehen bleiben und durch Mitglieder des Landtags
ausſchuſſes erweitert werden ſoll Die Vorlage wird
mit dem Zuſatzantrag ohne längere Debatte an
genommen

Abg Weber V S P berichtet ſodann
namens des Haushaltsausſchuſſes über die Provinzial
ausſchußvorlage betreffend Aenderung der Be
ſoldungsvorlage Die Stelle des neu zu
wählenden Landesrates ſoll beſſer dotiert werden da
der neue Landesrat zugleich Stellvertreter des Landes
hauprmanns ſein ſoll Die nächſte freiwerdende Stelle
eines Landesrates ſoll nicht wieder beſetzt werden Hier
zu liegen wieder mehrere kommuniſtiſche Anträge vo
in denen der Landeshauptmann erſucht wird ein
für die Beamten ausreichend zu ſorgen dann die un
geteilte Arbeitszeit beizubehalten Schließlich ſollen die
Landesräte nur auf ein Jahr gewählt werden Dieſe
Anträge begründet Abg Beyer Komm eingehend
der auch hier ſparen und keine neue VBeſoldungsklaſſt
ſchaffen will Bei der Abſtimmung werden die komm
niſtifchen Anträge abgelehnt der Antrag des Bericht
erſtatters angenommen

Punkt 6 und 7 der Tagesordnung betreffend Wah
eines Landesrates und Landesbaurates werden i

lionen ſondern 130 Millionen Markſollen als Nachtragsumlage genehmigt
nichtöſfentlicher Sitzung beraten da hier ma
perſönliche Fragen berührt werden müſſen

in der Art der in vielen Städten bereits beſtehenden wirt
ſchaftlichen Künſtlerverbände Der Zweck dieſes Verbandes
der lediglich wirtſchaftliche Ziele verfolgt und Künſtler aller
Richtungen in ſich vereinigen ſoll iſt vor allem Wirkſame
Aufklärung und Werbetätigkeit Sichernng von Arbeits
ſtätten Auftragebeſchaffung Beſchaffung von Einrichtungs
gegenſtänden Heizmaterial und ſonſtigem Atolierbedarf von
billigen Lebensmitteln ſowie ärztlichem und rechtlichem Bei
ſtand Reiſe und Transvorterleichterung Alle bildenden
Künſtler Halles ſind zu dieſer Verſammlung eingeladen

Vollkstümlicher J S Bach Abend Am Montag dem
6 November abends 28 Uhr wird der Münchner Organiſt
Emanuel Nowotny ein namentlich in Süddeutſchland weithin
bekannter Künſtler der ſein Leben in uneigennütziger Weiſe
ganz in den Dienſt der Kunſt des Leipziger Thomaskantors
geſtellt hat auf einer Konzertreiſe durch Norddeutſchland
auch in unſerer Stadt einen Vach Klavierabend veranſtalten
Karten zu volkstümlichen Preiſen bei Hothan und in der
Buchhandlung des Waiſerkhauſes

Sein 25ähriges Dienſtzubilsum konnte der Oberinſpektor
Becker, Herderſtr 11 hier im Dienſte der Stuttgarter
Lebensvewſicherungsbank begehen Aus dieſem Anlaß er
nannke die Bank den Jubilar zum Subdirektor und überwies
ihm eine namhafte Jubiläumsgabe

Aus der Amgebung
Die Menſchenjäger in Mitteldeutſchland

ſei auf der Hut ſolgende Zuſchrift zu
Tagen wurde ein junges Mädchen das ſich nach der
Arbeitsſtätte begeben wollte von Autoinſaſſen
geladen an einer Spazierfahrt teilzunehmen
aber abgelehnt wurde

Jm andern Falle wurde auf der Landſtraße bei
Garſena ein junger kräftiger Radfahrer aus Dobis
von zwei Autoſahrern angehalten und nach dem Wege
gefragt Aus Dankbarkeit ſollte er eine gute Zigarette
erhalten Der junge Mann erkannte aber die Gefahr
ſchwang ſich auf ſein Rad und ſuhr davon Die Gau
ner aber fuhren in raſendem Tempo in der entgegen
geſetzten Richtung weiter

Nach einer Meldung aus Leinefſelde beobach
tete ein Lehrling abends ein Auto bei der Eiſenbahn
brücke deſſen Jnſaſſen gerade dabei waren ein etwa
20jähriges Mädchen in das Auto zu bringen Der
Lehrling machte einen älteren Herrn auf die Szene
aufmerlſam der ſogleich dem Mädchen zu Hilfe eilte
worauf die Fremden mit dem Auw davonfahren

Aus Könnern geht uns unker dem Motto Jugend
Jn dieſen

ein
was

Lochau 31 Oktober Ueber vorgeſchicht
liche Funde Vei dem ſeinerzeit gemeldeten Fund
in der Kiesgrube des Herrn Becker hier handelte es ſich
wie durch einen Veamten des Provinzialmuſeums ir
Halle feſtgeſtellt iſt nicht um eine Art Plugſchar ſon
dern um die Abſplitterung eines Dolomitſchiefers di
auf natürlichem Wege und nicht durch Zutun des Ur
menſchen zufällig die Form einer Pflugſchar angenom
men hat Wertvoller hingegen ſind ebendort kürzlich
bloßgelegte Knochenreſte die leider an der Luft zer
bröckelten Der Struktur nach ſind es Reſte eines
Mammutzahnes

Cöthen 31 Oktober Bürgermeiſterwahl
Bei der geſtrigen Wahl des Bürgermeiſters wurden fü
die beiden Kandidaten Stadtrat Dr Damerow Zerbf
und Stadtrat Levin Cöthen je 12 Stimmen von der
vollzählig erſchienenen Stadtverordneten beider Frak
tionen abgegeben Die infolgedeſſen notwendig er
dene Entſcheidung durch das Los fiel auf den men
des bürgerlichen Kandidaten Dr Dameroqv der ſomit
vorbehaltlich der Beſtätigung der anhaltiſchen Regie
rung auf 12 Jahre zum Bürgermeiſter von Cöthen ge
wählt wurde

Vereine und Verſammlungen
Die Aufnahme von Mitteilungen unter dieſer Rubrit ertore

nur gegen Bezablung Veranllaungsanzeigen und verq
ſinden an diefer Stelle keine Aufnahme

BDezirkegruppe Nord der Dentſchen Volkspartei ha
heute abend ihre Monatsverſammlung im Eigenheim Groß
Steinſtraße 37 Vortrag Ausſprache Gäſte willkommen

Neichsbund der Kriegebeſchädigten Kriegsteilnehme
und Kriegerhinterbliebenen Ortsgruppe Halle Dienstag
den 2 November d findet in Wilsborfs Geſellſchaftshaue

Karlſtr 14 ordentliche Mitgliederverſammlung ſtatt Er
ſcheinen aller Mitglieder erforderlich Mitgliedsbuch iſt al

Ausweis mitzubringen
Eiſenbahn Fahrbeamten Verein Monatsverſammlun

findet am 4 November abends 8 Uhr im neuen Verei
Bernhardyhalle Ecke Thomaſins Bernhardyſtraße

ſtatt Reger WVeſuch wird erwünſcht
Männer Geſangverein Halle 011 z

pünktlich 8 Uhr Kebungeſtunde Kein Sänger darf
Herren Club Nelſon 1921 Anſchr U ltrBernburger Str 20 Heute Mitiwo den 1 11 abend z Uhr

Monatsverſammlung Vollzähliges Erſcheinen erſorderlich
Kriegerverein Alemonnia Am Freitag dem 3 11

abends 8 Uhr Monatsverſammlung im Vereiuslokal
Verein ehem 27er Montag den 6 November 8 Uh

abends Hauptverſammlaing im Evangeliſchen Vereinshen
Mittelftraße 15 Wichtige Tagesorönung u a Vorſta
wahl und Satzungsänderungen

lokal

Donnerstag 2 11
fehlen

ichter
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Von Jo Lherman
Nachdruck verboten

Es war November November in Südamerila
Holthauſen und ich waren über die braſilianiſche Grenze
von den Schüſſen der Grenzgendarmen verſolgt ge
ſlohen Die Strahlen der Tropenſonne röſteten den
Erdboden der Himmel wollenlos grauſam blau lagſeit Tagesanbruch wie eine fürchterliche Laſt auf uns
Holthauſen hatte eine Piſtolenkugel in der Leiſte ſtecken
und er ſtöhnend und ächzend hin Es
läßt ſich r wir erduldeten es mleine a el z dieſer Flucht veſchrei
könnten den er
Kehle ausdorrte die Niedergeſchlagenheit die von
Furcht Hitze Müdigkeit hetvorgeruſen war Die leiſen
unaufhörlichen Klagen meines Kameraden ſeit er verwundet worden war bereiten mir heute noch ſaſt lör
perlichen z W wenn ich daran nur denke

Freilich Mitleid verdienten wir nicht Kaum in
Santos ausgeſchifft wohin wir auf der chileniſchen

Santa Cruz von Valparaiſo um Cap Horn gekommenwaren Holthauſen als zweiter Steuermann ich als
lfskoch hatten wir uns in einer Bar vollkommen

etrunken und nur um zu zjeigen wie ſehr wir uns
außerhalb der Geſetze aller anderen bettachteten hatten
wir den Kieper unter irgendeinem Vorwand viel
leicht hatte er uns einmal nicht voll eingeſchenkt
windelweich geſchlagen und ſicherlich dreiviertel wahr
Wie aber ganz tot liegen laſſen Wie durch ein

under waren wir im Dunkel der Nacht mit einem
Güterzug bis Corumbàä und von dort unter dem Feuer
der Grenzſoldaten deren einer Holthauſen verwundet
hatte über die Grenze gekommen

Auch unter der Sonne Boliviens mußte unſer
brief nun längſt bebannt ſein Ich konnte meinen Ge
fährten nicht im Stich laſſen es hieß das Unmögliche
wagen und zu verſuchen La Paz zu erreichen Jn der
großen Stadt konnten wir mit Leichtigleit untertauchen

Durſt der uns Bruſt un

war es gelungen mich zu
Eruz mit ihm zuſammen Heuer zu nehmennun nach Wochen war ihr Vild noch im mer in meinem

nahm ſeine Hände in die meinen er ſchien kaum mKraſt als ein Kind zu ha W
meinen Druck Seine Augen ſpiegelten ſolche Ver

zuſehen wagte während ich ihm zuredete wandte ich
meinen Kopf zur Seite damit er meine Angſt nicht beSteck merlen ſollie en

Holthauſen blieb plötzlich ſtehen und ſetzte ſich auf
einen Felsblock Jch gehe nicht weiter lieber ſterbe
ich hier
zumuntern Vorwärts vorwärts drängte ich nur
den Mut nicht verlieren Er hielt ſeine Hand andie rechte Seite und ſtöhnte Nein nein ich kann
nicht mehr ich habe fürchterliche Schmerzen
ſieh nur wie das Blut fließt Ein breiter Strei

Selbſt todmüde verſuchte ich ihn auſ
ter

S

fen zeichnete ſich auf ſeiner ſchmutzig weißen Leinenhoſe
ab gleichfarbig der zerriſſenen dunlelroten Schärpe die
er um den Leib geſchlungen hatte Laß mich hier
liegen gehe weiter ich bin ohnedies verloren
kümmere dich nicht um mich ſagte er leiſe

Bei dem Andenken meiner Mutter will ich
ſchwören nicht eine Sekunde lang dachte ich daran eine
ſolche Niedertracht zu begehen Wir kannten uns nun

die Augen blendete und die Haut verbrannte

eine Holzpuppe mit Mühe hinderte ich ihn daran der
es

nach Golgatha gingen
drei Jahre ſeit wir uns für die deutſche Kompanie der
Legion des aufſtändiſchen Generals Suvielo hatten au
werben laſſen und gemeinſam den paraguaniſchen Feld
zug mitgemacht hatten Gemeinſam hatten wir uns
an der Plünderung von Villa Rica beteiligt gemein
ſam waren wir von Concepeion vach dem fürchterlichen
Gefecht das die Legion in alle Winde zerſtreute ge
flohen als mir mein Pferd unter dem Leibe zuſammen
brach hatte er mich auf dem ſeinen ungeachtet der nun
doppelt großen Gefahr gefangen und als Eringos
ins irgentes gehängt zu werden durch die Pampas
und über den Mendozapaß bis Santiago gebracht

bodens ab
mein Gott hier mußte es Waſſer geben

Er war derKereaute A aller meiner e de
Träume meiner Jugend welünt zwanzig Jahre war
ich damals alt geworden Und als wir von Santiago
nach Valparalſo n um dort unſer Glück zu ver
ſuchen er als necht ich als Reporter irgendeines obſturen Bl u hatte er mich aus der
ger herausgeriſſen in der ein paar portugie
ſche Matroſen Juanitas wegen ſchon mit dem Stile

e e g aie war eine in geweſen ſo ſiolz auchimmer mit ihrer ſpanſſche ne n Ablunft Zeprahit an S

mochte auch der Pater Juanitas ein Caſtilianer ſein die
Mutter war gewiß eine Araulanerin geweſen Der
glänzend blaue Schimmer ihres ſchwarzen Haares und

w r S reigenſinn nd f u e mich n m mein
Wie beleien aller

e

e e

taten wirm rMühſam löſte ich mich aus der Umllammerung ſeiner
n

Arme n t lniete ihm
Es iſt zu Ende murmelte er ich

n erlöſe mich erlöſe mich von dem Uebel ileibe zu ſehr Mit dem e Reſt ſeiner Kraft
zog er ſeinen Revolder aus der und wollte hn
mir in die Hand drücken Ich löſte die Waffe aus ſeinen
zitternden Fingern und iie ſie zur r

zit

a r aus noch ein wenig wi bald in
6 dort ſind wir in Sicherheit r hörte nichtm und e flehentlich die ne gen mich
Mach ein Ende erſchieße mich doch ſchießer l nicht ben gefangen werden und leide

ſo fürchterlich Fch ſtotterte Neinhabe doch Mut Die Tränen lanmen mir es würgie in
die mehr rötliche als braune Farbe ihrer Haut ver

rieten es unzweifelhaft Zuſchen hatte mich die unerwiderte Leidenſchaft für die
wunderſchöne ſiebzehnjährige Tänzerin hingeriſen nur
dem freundſchaftlich feſten 7 wiſchentreten Hoithaufens

ewegen auf der S
n

Herzen ich konnte ſie nicht vergeſſen la tte ja niemalnur das geringſte von ihr Deſſen datet

Laß
Laß mich zurück wiederholte Holthauſen

ch Ich ſetzte mich auf die Erde undſterben
ben ſo ſchwach erwiderte er

weilung und Mutloſigkeit wider daß ich kaum hinein

Wir wollen ein paar Minuten raſtenund dann weiter gehen ſagte ich wir können nicht
niehr weit von San Hoſé ſein Er hörte mir nicht
mehr zu und ächzte ſchmerzlich

Plötzlich ubte ich den Trab eines Pferdes zu
hören Das geringſte Geräuſch flößte mir Furcht
ein Der dumpfe Klang der Huſſchläge gab mir meine
Willenskraft zurück Jch ſprang auf packte Holthauſen
bei den Schultern und riß ihn hoch Weit weiEr taumelte und wanlte von mir mehr ge
tragen als geſtützt vorwärts

Der Weg den wir trotteten war ein ausgetrockneter
Canon zwiſchen zwei Kreidebergen den Vorgebirgen
der bolivianiſchen Cordilleren hre von den unerbitt
lichen Sonnenſtrahlen beglänzte Nacktheit warf wie
Taufende von Spiegeln ein grelles Licht zurück de

t

hauſen ſchien zu erſticken er hing in meinem Arm wie
Länge nach hinzuſtürzen Jch wußte nicht mehr wo
wir waren noch warum überhaupt wir dieſen Weg

hlioſen dummen Strei

3 reund meinen Bruder ſagte

der Kehle Jch bettete ſeinen n an meine Bruſt und
liebkoſte ihn wie ein Kind ich ſprach ihm die zärt

r Worte nannte ihn meinen beſien meinen ein
be ichü re en würde wenn er jetzt ſtü Und

die Wahrheit denn ich empfand in eſem Augenblick ſo

mit er an n Seele,Er hörte nicht auf Mach ein Ende mit mir ein
Ende Und dann nach einer Pauſe ſtammelte er an
geſtrengt mit verſchleierter Stimme wie wenn er beich
ten wollte Und Juanita höre zu ich kannnicht dafür wirtüich gen Aber ich h ſie lieb ge
habt ſehr lieb Und ſie hat mich wieder geebt Es war ſtärker als ich und als unſere Freund
ſchaft und ſtärker als aües eriei mirIch wolite es dir ſchon lange jagenMit einem Ruck hatte ich mich au erichtet z
den Revolver den er mir angeboten hatte von der Erde
auſ Er wollte in dieſem Augenblick nicht von mir ge
tötet werden ſeine Augen hingen an den meinenich las darin eine fürchterliche Angſt Ueber der
Nafenwurzel faſt in der Mitte der Stirn hatte er eine
kleine Narbe von einem Schlägerhieb Wie z
hatten wir von der Studentenzeit geſprochen
Korps Holſatia in Kiel war er aktiv geweſen
Auf dieſe Narbe zielte ich

Habe ich wen mein Gott ich hann nicht ich

kann mich nicht erinnern ich weiß es nicht ob ich
ihn gemordet habe 29 lief lief ohne mich um
zublicken Als die erſten Sterne am Himmel ſtanden
war ich in La Paz

Der Winterhimmel
Von Gotthard Herzig

Nachhruck verboten

Wenn in klarer kalter Winternacht ein feſtliches Funkeln

Endlich ſah ich glücklich ein Häuschen deutlich hob
ſich ſeine graue Farbe vom gelblichen Weiß des Erd

Jch nahm an daß es eine Herberge ſei
Und vielleicht

ſogar Pferde oder Mauleſel gleichgültig ob man ſie
laufen oder ſtehlen mußteWaſſer Erich Waſſer wir können trinken
trinten ſchrie ich Holthauſen an Ein ſchwaches Lächeln
irrlichterte über ſein Geſicht

Die Tür des Hauſes ſtand ſperrangelweit offen ichſtutzte und trat ein Nichts aber gar nichts befand
darin nan mußten die Bewohner dieſes HeimſichErich Holthauſen war ein weißblonder helläugiger verlaſſen haben

V e e

zu unſeren Häupten anhebt wird auch der ſtumpfeſte Menſch
von einem Schauer ergriffen Nächſt dem etheſchen Gefühl
in uns iſt es nach Kant ja der geſtirnte Himmel über uns
er uns immer wieder aufs neue ehrfürchtige Bewunderung
hringt Zu keiner Jahreszeit häuft ſich am Firmament eine

ſolche Fülle von Glanz und Schönheit wie in den vor uns
liegenden Wintermonaten Das eindrucksvollſte aller Stern
bilder Orion beherſcht mit ſeiner kraftvollen ſtrahlenden
Figur den Himmel und der hellſte aller Fixſterne Sirius

gibt als himmliſcher Diamant den funkelnden Schmuck dazu

Um ihn gruppieren ſich in feurigein Reigen die übrigen Kon

präge verleihen

es kommen mußte

ſallt ſchon auf den erſten Blick dura

f von dener
halb

erkennen

dicht zuſammenſtehender Stern

früheſten Zeiten die Aufmerk
ſchen geweckt Jn ihm wurde vor Jahren
umſtrittene Zentralſonne vermutet von der tie
inzwiſchen längſt wieder abgekommen iſt Ein größerer Stern

ufen ſind die Hyaden im Stier rſtimmte Gepräge geben Sie ſtellen in der figürlichen A
deutung des Sternbildes den Kopf dar der durch Aldebaran

ben rötlichen Hauptſtern der ganzen Konſtellation geziert iſt
Der Nordoſten des Himmels wird beherrſcht und rin be
lebt durch das Sternenpaar Caſtor und Pollux in
Zwillingen während tiefer am nordsſtlichen Horizont
mächtigem Schwunge der Große Bär oder Wagen herauf
zieht Die Deichſelſterne weiſen zum Nordoſthorizont hinab
Folgen wir der in großem Bogen ſich von Nordoſt nach Süd
weſt ſpannendzn Milchſtraße ſo treffen wir n wir die
Zwillinge und den Stier liegen laſſen auf die
Figur des Fuhrmanns mit Kapella als Hauptſtern und dann
auf Perſeus der durch ſeine Sternhaufen bemerkenswert i
bis zur Kaſſiopeja die ſich in der Form eines lateiniſchen
faſt genau über uns beſindet Am Weſthimmel gehen dir
Sommerhilder unter

Um Mitternacht zeigt ſich bereits Anfang des Monat
Hrion in ſeiner ganzen Pracht während Sirius gerade ſeiner
glanzvollen Weg über den Südhimmel beginnt Ende No
vember bietet ſich der gleiche Anblick des Himmels ſchon um
10 Uhr dar
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Scieftinder
von Henriette v Meerheimbo Margarete v Bünan

Eachdr verb Fortſetzung
Jawohl vollſtändig

Sie allem höheren Streben entſagen um in ſolcher

a r verſauernebenszeit bin ich n bunden, entgegneteer endlich ausweichend ar
Jahrelanger Hoſdienſt macht zu jedem anderen

ruf untauglich Er verweichlicht und verflachterſtickt und erſchlafſt Wie konnten Sie nur ſo ein

e wählen
hatte keine Wahl Jch gehe weil ich muß

Mehr kann ich Jhnen nicht ſagen Mit einem ernſten
und doch zärtlichen Lächeln ſah er vor ſich hin

Sein Ausdruck reizte Lotta Vermutlich vergafften
Sie ſich in das hübſche Lärvchen einer der Prin
zeſſinnen ſtieß ſie ſpöttiſch hervor Das ſehlte nur
noch um die Torheit zu vervollſtändigen

Sie unterziehen die Handlungen Jhrer Mit
menſchen einer ſehr ſcharfen Kritik gnädiges Fränlein,
antwortete er kühl Wenn man nicht vollkommen
orientiert iſt ſollte man lieber nicht ſo hart urteilen

Jch habe gar kein Verlangen die Gründe zu
wiſſen die Sie bewegen in einem kläglichen Reſidenz
chen Lakai oder meinetwegen Adjutant zu ſpielen,
antwortete ſie hochfahrend Aber dort drüben fängt
ſchon das Dorf Machow an Vitte laſſen Sie mich jetzt
allein ſahren Mir kann nichts mehr paſſſeren

Wie Sie befehlen Er verbeugte ſich leicht im
Sattel

Sie begleiten mich wohl
Bald werden Sie Jhre Prinzeſſinnen behüten müſſen,
ſag ſie boshaft indem ſie die Hand ansſitreckte und

unerklärlich finde ich es de

nur zur Vorübung

e ab Der eignet ſo gut un an
Das hoffe ich rührte ſiachiig Lottas

Hand Leben Sie wohl Fräulein von Bredau Selbſi
Nehrw mache ich noch einen Abſchiedsbeſuch in

Vite opfern Sie nichts von Jhrer koſtbaren Zeit

Jch kann Mama ja eine Empfehlung ausrichten
Ganz wie Sie wünſchen Sein Blick ſtreifte ihr

Geſicht In ihren großen ſchwarzen Augen mit denen
ſie zu ihm auſſeh lag plötzlich ein ſeltſam weicher
weher Ausdruck den er nicht ganz enträtſeln konnteund der im Wiberfpruch mit ihren herben ſpöttiſchen
Reden ſtand

Aber ehe er ihr noch ein herzliches Abſchiedswort
ſagen konnte hatte Lotia ihren Pony mit einem
Peitſchenhieb vorwärtsgetrieben

Stachelgewächs brummte Eikſtedt zwiſchen den
Zähnen warf ſein Pferd herum und ritt in ſchlankem
Trabe durch die leiſe kniſternde Pappelallee an den

ans ſch wankenden Feldern vorbei ſeiner Garni
on zu

Lotta wandte den Kopf Scharf geſchnitten wie eine
Silhonette hob die ſchlanke ſich gleichmäßig in den
Bügeln hebende Geſtalt des Reiters ſich gegen den
mondhellen Hintergrund ab

Unwillkürlich faßte ſie mit der Hand nach dem
Herzen In ihrer Bruſt ſaß ein kleines bitteres Weh
Es ſaß feſt Sie glaubte die Stelle zu fühlen

Vorbei
Das Dorf ſchlief ſchon als der Ponywagen über die

holprige Straße ratterte Nur ein paar Hunde bellten
und in den Ställen raſſelten die Kühe mit ihren Ketten

Jm Gutshauſe ſchimmerte in Frau von Predaus
Zimmer noch Licht

Lotta wollte leiſe an der Tür vorübergehen Frau

El

I ins Haus lommen hören Sie offnete ſchnell die

Endlich In ihrem Geſicht rämpften Aerger und
Erleichterung Komm herein Lottal

Das junge Mädchen blieb an der ſtehen Was
willſt du von mir Mutter Sie zog die Handſchuhelangſam aus und ſah ihrer Miner ſeindſelig ins
Geſicht

Wo biſt du nur ſo lange geweſen Kind Du ſiehſt
aus wie ein Geſpenſt Wie kannſt du nur ſo allein

in der Nacht herumfahren Ich hätte dir gern jemand
entgegengeſchickt aber ich wußte ja gar nicht wo du
warſt

Jn Dammin bei Grotes Jobſt war auch dort
Das traf ſich ja glücklich Da konnteſt du gleich

alle deine Geſchwiſter gegen mich mobil machen
Frau von Bredaus Ton klang ſpöttiſch aber Lotta

merkte die innere Sorge welche die Mutter empfand
deutlich heraus

Und dann warſt du wohl bei Tante Lilli in
Roſenhagen

Nein Dazu wurde es zu ſpät
Nun und was ſagen deine Geſchwiſter
Jobſt und Jrene fügen ſich in alles vorausgeſetzt

daß ſie ihre Zulagen weiterbeziehen
Frau von Bredau atmete wie erlöſt auf Habt ihr

das etwa bezweifelt Jch werde meine Kinder doch
nicht verkürzen meinte ſie ganz heiter Roderich
wirtſchaſtet ſo vorzüglich Der ſchafft auch noch für
meine kleine Lotta eine hohe Zulage heraus wenn die
einmal heiraten will Sie nahm die Hand der Tochter
und ſah ihr lächelnd in die Augen Trafſt du ſonſt
niemand bei Grotes außer Jobſt

Viele Herren vom Regiment waren da
Auch Herr von Eilſtedt
Ja Der begleitete mich auf ſeinem Pferde bis

Et geht von Dammin ſort m

Fürſten n wie
Lotta erf r

nungen gemacht Mama u
klingen und kam doch nur
gib nur auf Der ſchöne San t den

liche Tochter nicht abSie lachte dabei Ihr freudloſes Lachen tat

von Bredau weh Aber Mitleid durfte man

nie zeigen neDie Uhr im Zimmer tickte Auf dein Tiſch ſland

große Glasſchale mit weißgoldenen Jasminblüten ge
füllt Die dufteten ſchwer und ſüß Der eine
war dicht neben die Chaiſelongue Leran geren
Zeitung lag neben dem Aſchenbecher demZigarettenreſt langſam verglimmte Srag hatte ſicher

erſt kurz vor Lottas Kommen das Zimmer van
Heiße Liebesworte ſchwüle Küſſe ſchienen in derblumengetränkten Atmoſphäre des Zimmers zu t

Frau von Bredau fühlte ſich mit einem pae
Tochter gegenüber ſchuldbewußt und bedrückt Denn
während ſie ihr junges Liebesglück genoß waren die
Hoffnungen der Tochter mit einem Schlage zer
trümmert worden Arme Lotta wie blaß und mive ſie
ausſahLotta du bleibſt bei mir Nicht wahr du givſt
nachf Frau von Bredan zog die Tochter mit einer
Aufwallung mütterlicher Zärtlichkeit ſtürmiſch in ihre
Arme

eine Heimat bei Fremden ſuchen wollte Verlaß mich
nicht Lotta Jobſt und Jrene leben ihr Leben für ſich
Dich kann ich nicht auch noch entbehren meine kleine
liebe wilde Lotta Schüttle nicht ſo eigenſihnig den
Kopf Verſuchen kannſt du s doch wenigſtens ein paar
Monate lang Wenn du dann doch nicht länger bleiben

Wie ſähe denn das aus wenn mein Kind ſich

magſt hindere ich dich nicht längerdie letzter von Bredau hatte aber den Wagen vorſahren undden Hals ſeines Pferdes klopfte Der geht
los Welche

leje Er gio Famiten Hacnrienten
monar
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Nr 256 Seite 8
Gut ich will s verſuchen und vorläufig in

Machow bleiben, verſprach Lotta indem ſie ſich aus
den Armen der Mutter losmachte

Jch danke dir

hier eſſen und von ihren Kameraden mi
ſie wollen Dann ſeiern wir meine Verlobung
wollen recht vergnügt ſein
kommen kann Er muß ſich doch verabſchieden

Gib dir keine Mühe Mutter Jch habe ihm heuteabend ſchon Lebewohl geſagt und möchte ihn nicht
wiederſehen

Aber LottaWozu ſoll das nützen
Die Stimme des jungen Mädchens Klang ſo ſchroff

ablehnend daß Frau von Bredau das Thema fallen
ließ Sie fuhr lieber fort das geplante Feſt aus
zumalen

Lotta ſtimmte jedem Vorſchlag der Mutter bei mit
der Apathie eines Menſchen der an einer Leidensſtation
angekommen iſt von der aus alle äußeren Dinge völlig
nebenſächlich und gleichgültig erſcheinen

Fünftes Kapitel
Das Feſt zur Feier der Verlobung glückte über Er

warten Fräulein Lilli von Bredau die Schweſter des
verſtorbenen Gutsbeſitzers eine ſtarke ältliche Dame
mit Lottas großen ſchwarzen Augen und ſchlohweißen
Haaren nahm Zu aller Ueberraſchung die Einladung
an und kam Sie tat dies nur ihrer Nichte Lotta zu
liebe die ſie im ſtillen grenzenlos bedauerte

Andere Verwandte und ältere Bekannte waren ſonſt
nicht gebeten worden Grote und Jobſt brachten ihre
nächſten Kameraden vom Regiment mit natürlich auch
Jrenes Schleppenträger den Leutnant von Ramin
Jobſt ſprudelnde Luſtigkeit und Jrenes Gewandtheit
halfen über jede drohende Verlegenheit hinweg

Brand der ſich im Frack immer recht unbehaglich
und unbeholfen fühlte verhielt ſich ziemlich ſchweig

Lotta Mein gutes Kind Morgen
ſchreibe ich an Jobſt und Grote ſie möchten Freitag

wen
undOb Eikſtedt vie auch

ſam Das ſtach gegen ſeine

angenehm ab
Jobſt und Jrene boten

Frau von Bredau ſtrahlte
bildhübſch aus in ihren weißen fließenden Gewändern

ihm ſofort das Du an
Sie ſah jugendlich und

einen Strauß dunkelroter ſüßduſtender Roſen im
ar Brand verſchlang die ſchöne Braut mit heißen

n

Ein lauer lichter Sommerabend träumte über
Wieſen und Park Man ſaß auf der breiten Veranda
um den großen runden Familientiſch Die Windlichter
brannten ruhig und gleichmäßig Jn den Gläſexn
blinkte die Erdbeerbowle Aus der Dämmerung
Gartens ſandte der blühende Holunder ſeinen ſtarken
würzigen Atem Süße Heudüſte miſchten ſich darein

Die Gläſer klangen Man brachte die verſchiedenſten
Toaſte aus Der Regimentsadjutant Werner ließ die
Enkel der Braut leben ein nicht gerade ſehr takt

voller Einfall aber Frau von Bredau lachte beluſtigt
darüber

Dann kam die Rede auf Jobſts Kommandierung
nach Hannover in der die ſtolze Mutter eine beſondere
Auszeichnung zu ſehen glaubte

Natürlich das iſt ſie auch Jobſt zwinkerte dem
Adjutanten bedeutungsvoll mit den Augen zu Müuttel
das mußt du dir was koſten laſſen
minger Zulage reiche ich in Hannover nicht

Aber Jobſt
Aber Muttel Das iſt doch klar Damen können

das nicht beurteilen Du mußt mir das ſchon auf mein
ehrliches Geſicht hin glauben

Ein ſchneller etwas ſcheu forſchender Blick von
Frau von Bredau ſtreifte Brand Aber der ſah mit un
durchdringlichem Ausdruck in ſein Glas und ſagte
nichts Lotta glaubte ein höhniſches Zucken um ſeinen
Mund zu bemerken

ſonſt ſo laut polternde Art

Mit der Dam

Veim Abſchied faßte Jobſt vie Mutter gärilich um

den Hals und flüſterte ihr zu Bevor ich nach Han
nover abdampfe mußt du auch noch alles in Dammin
für mich glatt machen ja

Frau von Bredan erſchrak Sie beſaß nur wenig
verfügbares Geld Die Einlünite aus Machow gingen
alle durch Brands Hände Ah mochte dem Sohn
der ſo freundlich entgegenko rn

tigam war nichts abſchlagen Schicce mir nur die Ne
nungen Jobſt, flüſterte ſie zurück Gleich nach meiner

Hochzeit werde ich mit Roderich ſprechen und die
Sache ordnenDu biſt die herrlichſte aller Mütter

Und du ein ſchrecklicher Leichtſuß mein Junge
Aber trotzdem zog ſie ſeinen Kopf zu ſich herunter und
küßte ihn zärtlich Glaub nur nie wie Lotta das tutich liebte euch jetzt weniger Jobſt

J wo werd ich ſo was Dummes denken Lachend
ſprang er die Treppe hinunter und ſtieg auf den
Krümperwagen zu ſeinen Kameraden

Bodo von Ramin ſetzte ſich auf Jrenes
rung zu ihr in den Wagen Grote mußte ſich mit dem
Platz auf dem Bock neben dem Burſchen begnügen

Er verdient s auch nicht beſſer murmelte Lotta
Sie hing ſich ein Tuch um und ging mit Tante Lilli in
den dunklen Gartenwegen aux und nieder

Brand ſaß noch hinter dem Bowlenreſt auf der
Veranda als Frau von Bredau wieder zu ihm trat
Na weißt du Staat kannſt du nicht gerade mit

deinen Kinder machen Lisbeth, meinte er in ſeiner
derben Art Die Jrene läßt ſich von jedem jungen
Laſſen die Cour ſchneiden Der Herr Leutnant kann
nichts wie Geld ausgeben und die Lotta mault einem
die Butter auf dem Brot ranzig

Das wird ſich mit der Zeit ſchon geben, entſchulFrau von Bredanu lenkte ſchnell das Geſpräch auf
andere Dinge um keine Mißſtimmung aufkommen zu
laſſen

digte
doch ſchon heute ſehr freundlich zu dir Roderich

Komnſelkt verhuitet
Des d Zucher Npfel mar u Phenolphtal o 72

Frau von Bredau Jrene und Jobſt waren

Brand lachte laut auf Der Grund iſt nicht ſchwer

d gegen ihren Bräu

m en a den de verm T
Schulden

Ein r Rechnungen mögen in Dammin woht
noch a n Ehe er nach Hannover Eebht müßten

die noch be en werdenSiehſt du wohl ttiumphierte Brand
Jch habe ihm peripragen alles zu behahlen

RöderichWebont

Von unſeren Einnahmen natürlich
Nunm die gehen glatt auf für die Zulagen da

Leben im Hauſe und neue Anſchaf ungen Eine
zweite Dreſchmaſchine muß ich unbedingt kaufen

Ich will dir was ſagen Lisbeth ſo geht s nicht weiter
Meinetwegen bezahle die Lieſeranten in in
denen dein Herr Sohn Geld ſchuldig iſt aber weiter
keinen Pfennig Wenn wir verheiratet ſind wird
deinem Herrn Sohn und der Jrene die Zulage be
W Das iſt ja eine vouioſe Verſcewendung ber

en beiden
w

Fortſetzung folgt

Ein ununterhrochener
Verhrennungasprozess

im moenschlichen Orgunismus orfordert crhohto
Zufuhr von Nahrstoffen Gebhardt iwelb
Kukno enthüllt solche Nährotoftfe in leicht ver
dauficher Form Ohne Ametrergung von Magon
und Darm werden sie dem Körper aug fohrt
Genieben Sie deshalb Gehbhardt Hiwoeiß Rakao

Ueberall erhalten
Versan stello Gr Steinstr 36 Fernruf 4841

Verxto
Hol u

Jünzere ren
ſof gen vorerſt nur ſchrifilMia augen ver a Kunst e t
Kohde 4 C0 Gseiststr 59/60

a re
Kinderfräulein

ſür mein jähriges Töchterchen wird tagsüber
zur Beaufſſichtigung der Schularbetiten geſucht
Muſikkenntniſſe erwünſcht

Vorzuſtellen Kurallee 1
Fnr ſofort oder ſogter eine durchaus ſichere

Stenotypiſtin
für Maſchinenfabrik geſucht Angebote mit Zeugnis
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frau verw lallte Fumbert bete 0 erſon van

ammendorf Gödewis geſchäſtstätig geſ Auf
wortung vorh9 uS e Na Steinweg Oſſ

Jünnere h e ePutzzugreiterin woriung n kein Haus
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